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Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Aktuelles
Baesweiler hat immer
etwas zu bieten

Senioren
Woche der Senioren

Kids & Teens
Großes Drachenfest am CAP

Kultur live
Grenzlandtheater:
Schauspiel Buddenbrooks

Treffpunkt Stadtbücherei
„Die unglaubliche Zeitreise...”

...die bringt’s

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
STADT INFO VOM 31.  AUGUST 2010
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Baesweiler hat immer etwas zu bieten
- abwechslungsreiches Programm für alle Generationen - 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

es ist schön zu sehen, dass
sich die Sommer- und Ferien-
angebote in Baesw eiler nach
wie v or g roßer Beliebtheit
erfreuen. V iele Kinder,
Jugendliche, F amilien und
Senioren haben die vielfälti-
gen Angebot e genutzt und
die zahlreichen Veranstaltun-
gen besucht. Es fr eut mich

besonders, dass of t alle
Generationen gemeinsam
vertreten war en und es zu
einem regen Austausch und
einem t ollen M iteinander
von Jung und Alt kam. 

Höhepunkte in diesem S om-
mer war en sicherlich die
Woche der Jugend , der CAP
Music C ontest 2010, das
Glühwürmchen und Dschun-
gelfest am C arlAlexander
Park, der Lach-M öwen-
Löwen-Tag auf dem Kirchvor-
platz, die Enthüllung des
Bergbaudenkmals am Rey-
platz,  der 22. Aktivurlaub, die
Eröffnung des Bur gparks in
Setterich mit über wältigen-
dem Besuch, die musik ali-
schen Dämmerschoppen, der
Burgen-Parcours, Kultur nach
8, Lit eratur nach 8, die zahl-
reichen F erienangebote für
Kinder und Jugendliche und
die vielen Kirmessen und Ver-
anstaltungen der Baesw eiler
Vereine.

Besonders er freulich ist die
weiterhin ungebr ochene
Resonanz des C arlAlexander-
Parks. Aber auch der neuge-
staltete Bur gpark mit dem
Teich und den S chwimm-
flößen wir d her vorragend
angenommen.

Und die Veranstaltungen
gehen weiter:
Ich freue mich auf die Woche
der Senioren und hier insbe-
sondere auf die Abendv eran-
staltung am 08. S eptember
2010 um 18.00 Uhr in der
Dreifachsporthalle des Gym-
nasiums. Das komplett e Pro-
gramm der S eniorenwoche
finden Sie auf Seite 12!

Außerdem star ten die G ast-
spiele des Gr enzlandtheaters
in der Bür ger-Halle-Beggen-
dorf. Näher e I nformationen
hierzu und zu den w eiteren
kulturellen Angebot en v on
Anfang S eptember bis
Anfang Oktober finden Sie in
dieser Ausgabe.

Aber auch die K inder und
Jugendlichen kommen im
Spätsommer nicht zu kur z.
Am 03. Okt ober 2010 findet
im Jugendcafé ein F amilien-
Kickerturnier statt. Am 17.
Oktober star tet im C arlAlex-
anderPark ein Gr oßes Dr a-
chenfest. Nähere Informatio-
nen gibt es auf Seite 14.

Ich wünsche I hnen allen
einen schönen Spätsommer ,
den S chülerinnen und
Schülern einen guten Start in
die S chule und den “Urlau-
bern” eine ruhige Rückkehr in
den Alltag. 

Es grüßt Sie herzlich 
aus dem Rathaus

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags: 8.30 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags: 8.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags: 7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags: 7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsam
tes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags 8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags 9.30 bis 12.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache
sowie dienstags 8.30 bis 16.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags: 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde 

von Bürgermeister Prof.

Dr. Linkens für Bürger-

innen und Bürger findet

jeden Dienstag  von

15.30 - 17.30 Uhr statt.

Eine Anmeldung ist

nicht erforderlich.
B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 94 11

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Baesweiler
Information an alle Handw erker und Un ternehmen, die sich an
öffentlichen Ausschreibungen der Stadt Baesweiler beteiligen:
Die Stadt Baesw eiler macht ihr e öff entlichen A usschreibungen
zukünftig weiterhin wie bisher im  Submissionsanzeiger, im Subreport
und in der Fachzeitschrift bi Medien bekannt. Zusätzlich werden Aus-
schreibungen ab sof ort in das I nternet-Portal w ww.vergabe.nrw.de
eingestellt.
Auch auf den I nternetseiten der Stadt Baesw eiler unt er w ww.
baesweiler.de finden Sie unt er der Rubrik “Rat und Verwaltung”,
“Öffentliche Ausschreibungen” einen Link auf das v orgenannte Inter-
net-Portal.
Aus Kostengründen verzichtet die Stadt Baesweiler nunmehr auf Hin-
weise auf die öffentlichen Ausschreibungen, die in den vorgenannten
Medien veröffentlicht werden, in den Tageszeitungen Aachener Zei-
tung und Aachener Nachrichten.

Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen
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www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Rechtzeitig zum Ferienbeginn ist die Campbox aus zwei umgebauten
Seecontainern mit A ufenthaltsraum, K üche, WC-Anlage und Lager-
raum fertig geworden. Die C ampbox ist behinder tengerecht gebaut
und kann mit dem Rollstuhl über Rampen befahren werden. Unmittel-
bar an der C ampbox befindet sich eine w eitere Feuerstelle mit Sitz-
bänken. Sollte der eine oder andere Regentropfen vom Himmel fallen,
bietet eine überdachte Terrasse Schutz.

Rund 75 000 E uro haben die Erschließung des P latzes und die Errich-
tung und Einrichtung der Campbox gekostet. Das konnte so preiswert
gestaltet werden, weil im R ahmen des E uregionale-Projektes bereits
notwendige Leitungen verlegt worden sind.

Sowohl K inder und Jugendliche in Begleitung als auch Vereine aus
Baesweiler können die Anlage miet en. 50,00 € (30,00 € Nutzungsent-
schädigung und 20,00 € für Einweisung und Abnahme) müssen Mieter
der Campbox entrichten, weitere 50,00 €  K aution müssen hint erlegt
werden. Für die Reinigung nach der Nutzung und für die Entsor gung
des Abfalls sind die M ieter selbst v erantwortlich. Anmeldungen sind
möglich bei M ichaele Kortz vom Schul-, Sport- und K ulturamt unter
02401/800-276. 

Der CarlAlexanderPark ist 
um ein weiteres Freizeitangebot reicher

Foto: B. Kremer-Hodok

Moonlight-Führung mit Bergmanns-
schmaus im CarlAlexanderPark    

Wann? Freitag, 10. September 2010, 19.30 Uhr

Wo? Treffpunkt Bergfoyer

Was? Moonlight-Führung mit Bürgermeister Dr. Willi Linkens zum
Bergplateau, daran anschließend Bergmannsschmaus im
Bistro CAPCCINO.

Teilnahmepreis für die F ührung und den Ber gmannsschmaus: 
7,50 Euro (Getränke werden nach Verzehr abgerechnet)

Karten gibt es nur im Vorverkauf bis 03.09.2010 im Bistr o CAPCCINO
im Bergfoyer des CarlAlexanderParks.
Veranstalter: Stadt Baesw eiler in Z usammenarbeit mit dem Bistr o
CAPCCINO
Hinweis: Für ält ere und gehbehinder te M enschen wir d ein F ahr-
service eingerichtet, hierzu ist eine gesonder te Anmeldung bei Bir git
Kremer-Hodok, Telefon 02401/800-207 oder Helmut F ranken, Telefon
02401/800-512, erforderlich.

car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

10 %
Rabatt
beim Einkauf
mit Ihrer
Bonus-Card

Jetzt noch
größer!
Über 250 m2

Ausstellungs-
fläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 ☎6032966

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Malaguti, Abus u.a.

EU-Neuwagen
KIA ceed
LX-Facelift
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EINZELHANDELS- UND GASTRO-
NOMIEFLÄCHEN IM HERZEN 
VON SETTERICH
Über 80 % der Flächen sind bereits 
langfristig vermietet. 

Noch freie Flächen können provisionsfrei 
angemietet werden. 

Ab 80 bis 250 m² – individuell gestaltbar.

Zu den aktuellen Mietern gehören die 
Unternehmen Rewe, Penny und Kik. 

Sprechen Sie uns gerne an, damit wir 
über eine gemeinsame Realisierung Ihres 
Konzeptes am Standort sprechen können.

Kontakt: Landmarken AG // T. 0241.18 95-117 
www.landmarken-ag.de

STANDORT Hauptstraße/Ecke Adenauerring
52499 Baesweiler-Setterich

Eröffnung des neuen Stadtplatzes 
und des Fachmarktzentrums „Neuer Markt Setterich”

„Das ist ein Grund für g roßen
Jubel, ein ganz wichtiger und
positiver S chritt für die w eitere
Entwicklung S etterichs”, hatt e
Bürgermeister Dr . Willi Linkens
bei der offiziellen Er öffnung des
„Neuen Marktes” am 15.07.2010
erklärt. Zahlr eiche Bür gerinnen
und Bürger feierten mit, als nach
langer Vorbereitungsphase und
knapp einjähriger Bauz eit das
neue F achmarktzentrum und
der neue M arktplatz offiziell
eröffnet wurde. 

Mit der P lanung und der Reali-
sierung „Neuer Markt Setterich”

wurde die einmalige Gelegen-
heit genutzt, auf einer ehema-
ligen Brachfläche und weiteren
benachbarten Grundstücken
ein neues Z entrum für S ette-
rich zu schaffen.

In S etterich war en zuletzt
deutliche Defizit e im Ber eich
der Nah versorgung zu v er-
zeichnen. M it der I nbetrieb-
nahme des F rischemarktes
REWE, der Erweiterung des Dis-
counters P enny und w eiteren
Geschäften und Angeboten wird
die Nahversorgungssituation in
Setterich deutlich v erbessert.

Dies ist auch für die umlie-
genden Geschäf te als
besonders positiv zu
bewerten, da RE WE und
Penny als Frequenzbringer
mit dem zentral gelegenen
Parkplatz weitere Kaufkraft
in das Z entrum von S ette-
rich holen. 

Hierzu trägt sicherlich auch der
attraktive P latz bei, der die
Geschäfts- und Aufenthaltsqua-

lität erhöht und zum Verweilen
einlädt. Rund 200.000 € hat die
Stadt in den ca. 700 m 2 großen
Marktplatz investiert. Besonders
reizvoll ist die mehr ere M eter
hohe „Lichtsäule”, eine von innen
beleuchtete Metallstele, die aus-
gelaserte Hände S ettericher
Kita-Kinder zeigt. Hände, die als

Symbol des Handelns die-
nen und die Z ukunft
symbolisieren. V on der
Säule aus führ t ein im
Boden int egriertes
Lichtband in das neue
Geschäftszentrum.

Mit der F ertigstellung
des Geschäf tszentrums
„Neuer M arkt S etterich”
und dem z entralen
Marktplatz ist der erst e
Baustein des P rojektes
„Soziale Stadt S etterich”
realisiert w orden. Die
Fertigstellung der im
Bau befindlichen B 57n
und die Rückstufung der
Hauptstraße in Setterich
zu einer Gemeinde-
straße w erden w eitere
städtebauliche Umbau-
maßnahmen ermögli-
chen, die die A ttrakti-
vität S etterichs auch in

Zukunft deutlich steigern
werden. Setterich wird sich so zu
einem lebendigen und zukunfts-
fähigen Einz elhandelsstandort
weiterentwickeln.

Ein Blickfang ist die Lichtsäule auf dem
Marktplatz

Symbolisch schnitt en Bürgermeist er Dr . W illi Link ens und 
Norbert Hermanns von der Landmarken AG das rote Band zur
Übergabe des Neuen Marktes durch.

Fotos: B. Kremer-Hodok

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 02406 / 6 2412
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ster M arktoberdorf in der Kon-
zertmuschel des Burgparks sein
hervorragendes Können erneut
unter Bew eis st ellte, genossen
die zahlr eichen Besucher die
neue Atmosphäre im Burgpark. 

Gab es bis vor kurzem noch viele
dunkle Ecken, ist der P ark 
nun offen und lichtdurchlässig. 

Eröffnung des neugestalteten Burgparks Setterich

Mehrere hunder t M enschen
waren dabei, als Bür germeister
Dr. Willi Linkens bei herrlichem
Sommerwetter am F reitag,
30.07.2010, den neugestalt eten
Settericher Burgpark symbolisch
für die Bürger öffnete.
Eingerahmt in den städtischen
Dämmerschoppen, bei dem das
preisgekrönte Jugenblasor che-

240. 000 € aus dem Konjunktur-
paket II der Bundesregierung hat
die Stadt in vestiert und Bänke
und Abfallkörbe erneuer t, Tram-
poline, S chiffschaukeln und
Seniorenspielgeräte auf gestellt
und eine Boulebahn erricht et.
Der Großteil des Geldes  wur de
in den Umbau des Teiches inve-
stiert. Auf dem treiben nun drei

Flöße, die sich schon bei der
Eröffnung großer Beliebtheit bei
den Kindern erfreuten.

Großen Anteil an der Umgestal-
tung hatten die M itarbeiter des
städtischen Bauhofs, die bis kurz
vor der Er öffnung mit Hoch-
druck an der F ertigstellung des
neuen Parks gearbeitet haben.

Die Schwimmflöße - ein Highlight im
Burgpark    -   Fotos: B. Kremer-Hodok

Viele hundert Menschen feierten die
Eröffnung des neuen Burgparks

Das Jugendblasorchester Marktoberdorf
begeisterte die Besucher

Der Produktionsstandort Deutsch-
land scheint wieder attr aktiv zu
werden. Viele Betriebe, die nach
Asien oder in ost europäische
Länder abgewander t war en,
kehren mit ihr en P roduktionen
zurück. So hat auch die in Baes-
wei ler ansässige EHC German y
GmbH ihre 2005 in die Slo wakei
verlegte P ro duktion wieder an
den deutschen F irmensitz in
Baesweiler zurückgeholt. EHC
produziert Handläuf e für Roll-
treppen und v ertreibt diese
weltweit.

Ein w esentlicher Grund für das
Zurückholen der Produktion ist,
dass EHC immer mehr HIGH-
TECH-Handläufe vertreibt, die im

Baesweiler Unternehmen EHC holt Produktion nach Deutschland zurück
Gegensatz zum tradi tionellen
schwarzen Gummihandlauf weit
weniger „Handarbeit” erfordern.

Zudem hat die her vorragende
Infrastruktur in Deutschland und
für EHC in Baesw eiler dazu bei-
getragen, dass das k anadische
Unternehmen sich für Baesw ei-
ler und nicht für die Slo wakei
entschieden hat.

„Deutschland ist ein Land der
Rolltreppen, allein Nor drhein-
Westfalen hat so viele Rolltr ep-
pen wie ganz England. Von Baes-
weiler aus können wir
wesentlich schneller auf K un-
denwünsche r eagieren und v or
allem zeitnah liefern”, begründet

Geschäftsführer Norman Rosner-
sky die Entscheidung.

„Es hat sich gezeigt, dass es sinn-
voller ist, alles v on einem einzi-
gen Stand ort aus umzusetz en.
Und da wir uns als Baesw eiler
Unternehmen definie ren, war es
für uns selbst verständlich, die
Produktion zurück zu holen und
nicht den komplett en Sitz in die
Slowakei zu v erlagern”, versteht
Rosnersky diese Entscheidung
auch als k lares Bekenntnis zum
Standort Deutschland und zu
Baesweiler.

Einer der sich über diese Ent-
scheidung fr eut, ist Bür germei-
ster Dr . Willi Linkens . „Das Bei-

spiel EHC z eigt, dass es für
Unternehmen wieder attr akti ver
wird, in Deutschland zu pr odu-
zieren. Dazu müssen natürlich
die R ah menbedingungen stim-
men. Was wir als Stadt dazu bei-
tragen können, das tun wir
selbstverständlich auch, schnell
und unbürokratisch. Ich bin froh,
dass EHC wieder hier in Baeswei-
ler seine Handläufe herstellt und
werte dies als Z eichen für die
Attraktivität des Standor tes
Baesweiler.”

EHC sieht sich für die Zukunft am
Standort Baew eiler best ens
gerüstet und will w eiter wach-
sen und damit Arbeitsplätz e
schaffen.
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Die kleinen Bewohner des Neu-
baugebietes Steinzeitsiedlung in
Oidtweiler gingen auf S chatzsu-
che, denn der Erst e und Techni-
sche Beigeor dneter P eter
Strauch hatt e ihnen bei der
Übergabe des Spielplatz es am
02.08.2010 erzählt, dass im Sand
irgendwo v erborgene S chätze
liegen. Sie g ruben richtig tief e
Löcher in die Sandfläche und
brachten schließlich sechs M o-
saikplatten mit M ammut, Säbel-
zahntiger und Wollnashorn ans
Tageslicht.

Auf 2100 Quadr atmetern kön-
nen die K inder nun rutschen,
schaukeln und k lettern. Wer
hoch hinaus will, kann einen der
geschälten Eichenstämme er -
klimmen, die eigens dafür  K let-
terkerben bekommen haben.
„In der St einzeitsiedlung gab es
schon et wa 5000 v . Chr . eine
dichte Bebauung“, erklärte Peter
Strauch. „Damals standen hier
Langhäuser, die sieben bis acht
Meter br eit und et wa 20 M eter

Neuer Spielplatz in der Steinzeitsiedlung

lang waren.“ Die jetzigen Spiel-
flächen sind dieser Bebauung
mit Pfahlhütt en nachempfun-
den. Die Sandfläche mit den ver-
borgenen S chatzplatten und
den K letterpfählen ist wie die
zweite Spielfläche mit Holzhütte
und Rutsche etwa 20 Meter lang
und fünf M eter breit. Dazu g ibt
es einen k leinen Haselnusshain,
der in ähnlicher F orm angelegt
ist. A ußerdem st eht auf dem
Spielplatz ein Summst ein mit
einem Loch in der M itte. Steckt
man den Kopf hinein und g ibt
einen Laut von sich, dann brum-
men die Ohren.
Insgesamt 60.000 € in vestierte
die Stadt in die Spielattr aktio-
nen.  Et wa 400 M enschen woh-
nen bereits in dem acht Hektar
großen Neubaugebiet und
ungefähr die Hälf te der Grund-
stücke sind schon bebaut. P eter
Strauch geht davon aus, dass das
Baugebiet in ein bis z wei Jahren
„richtig f ertig“ ist. Dann wir d
auch die Baustr aße dur ch den
endgültigen A usbau abgelöst.

Die Kinder der Steinzeitsiedlung fühlen sich
auf ihrem neuen Spielplatz bereits pudelwohl
Foto: B. Kremer-Hodok

Bürgermeister Dr. Linkens st ellt
weiterhin Hilfe der Stadt verwal-
tung zur Verfügung
Der Internetdienstanbieter Goo-
gle macht für seinen Dienst
„Google Street View“, schon seit
längerem F otoaufnahmen in
Städten und Gemeinden. Viele
Bürgerinnen und Bür ger wollen
jedoch sich, ihr A uto oder ihr
Haus nicht im I nternet sehen
und für chten um den S chutz
ihrer Daten. Landesweit wächst
daher der Widerstand gegen die
Kamerafahrten und auch Baes-
weiler Bür gerinnen und Bür ger
sind besor gt.  H ier biet et die
Stadtverwaltung seit einigen
Monaten allen Bür gerinnen und
Bürgern Hilfe an.

Im Streit über den Dat enschutz
hat Google ein umfassendes
Widerspruchsrecht zugesagt.
Weiterhin wir d G oogle den
Dienst erst star ten, w enn alle
Eingaben von Bürgerinnen und
Bürgern gegen die Panoramabil-
der v on Str aßen und Häusern
berücksichtigt worden sind. 
„Wir haben zwar keine rechtliche
Möglichkeit, Google an der Erhe-
bung und Veröffentlichung der
Daten für den I nternetdienst
Street View zu hindern“ , erk lärt
Bürgermeister Dr . Linkens und
verweist dabei auf ein entspr e-
chendes Rechtsgutacht en des
Städte- und Gemeindebundes
Nordrhein-Westfalen, „jedoch

Google Street View - Widersprüche möglich

besteht für diejenigen, die nicht
in der digitalen Welt landen wol-
len, die M öglichkeit, Wider-
spruch einzulegen und ihr e
Daten löschen zu lassen.“
Das W iderspruchsrecht besteht
sowohl für die Eigentümer als
auch für Mieter von Häusern und
Wohnungen. Diese sollt en,
sofern sie der Nutzung dur ch
Google widerspr echen w ollen,
in einem f ormlosen S chreiben
die eigenen Gebäude , Grund-
stücke, F ahrzeuge oder P erso-
nen mit Adresse auflisten, deren
Aufnahmen nicht v eröffentlicht
werden sollen. Eine Begründung
ist grundsätzlich nicht er forder-
lich. Der Widerspruch k ann per
E-Mail an str eetview-deutsch
land@google.com oder schrif t-
lich an Google German y GmbH,
betr.: Street View, ABC-Straße 19,
20354 Hamburg, eingelegt wer-
den. „Ein Musterschreiben steht
auf unser er I nternetseite
www.baesweiler.de zum Do wn-
load bereit“, ergänzt Bürgermei-
ster Dr. Linkens. Für Bürgerinnen
und Bür ger ohne I nternetan-
schluss sind die S chreiben als
Ausdruck beim Bür gerbüro im
Rathaus Baesw eiler erhältlich.
Gerne leitet die Stadtverwaltung
die entspr echenden Wider-
sprüche auch gesammelt an
Google weiter. Die ausgefüllt en
Widersprüche können zu diesem
Zweck beim Bür gerbüro abge-
geben werden.

Neue Nutzung 
für das Gelände des alten Kinos 

Auf dem Gelände des alten Kinos und des ehemaligen Getränkemark-
tes im Ber eich Br eite Str aße/Albert-Schweitzer-Straße w erden im
Oktober die Bagger anrücken, damit die Fläche in zentraler Lage einer
neuen Nutzung zugeführ t werden kann. Bis zum Herbst 2011 sollen
dort 22 Wohnungen für S enioren und rund 15 Tagespflegeplätze,
betrieben durch das Deutsche Rote Kreuz, entstehen. „Für den bisheri-
gen Schandfleck ist eine städt ebaulich tolle Lösung gefunden w or-
den“, betont  Bürgermeister Dr. Willi Linkens. Friedhelm Welter, Bauun-
ternehmer und I nvestor aus
Gangelt-Birgden, wir d auf dem
2.250 m² g roßen Gelände die S eni-
orenwohnanlage im P assivhaus-
standard erricht en, die v om Erke-
lenzer Ar chitekten Josef Viethen
geplant wird. Der Zugang zum rund
vier M illionen E uro t euren S enio-
ren- und Pflegez entrum wir d v on
der Br eite Straße aus er folgen.
Rund 25 Parkplätze und ein ebenso
großer G arten entst ehen hint er
dem G ebäude. Übrig bleibt eine
Baulücke an der Alber t-Schweitzer-
Straße, die jedoch in absehbar er
Zeit geschlossen werden soll.

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208



Ba
es

w
ei

le
r A

kt
ue

ll
110.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 31.8.2010 8

103 S chülerinnen und S chüler
des Baesw eiler Gymnasiums
sammelten in der Z eit v om
03.05. - 14.05.2010 im Stadt -
gebiet Baesw eiler unt er der 
Leitung des L ehrers M anfred
Jansen 4.120 Euro für das Mütter-
genesungswerk.
Das Müttergenesungswerk wur-
de 1950 v on Elly Heuss-K napp,
der Gattin des ersten Bundesprä-
sidenten, ins L eben geruf en. Es
bietet Mütt ern, die dur ch den
Alltag stark ge- oder sogar über-
fordert sind, verschiedene Ange-
bote, um die Gesundheit der
Frauen dur ch Vorsorge- und
Rehabilitationsmaßnahmen zu
stärken.
Die S chülerinnen und S chüler

sammelten und informierten die
Bürgerinnen und Bür ger dur ch
Haustürsammlungen und I nfo-
stände auf den Wochenmärkten
in Baesweiler und S etterich. Die
Sammlungsaktion wur de dur ch
Frau G all-Reckert v om Deut-
schen Müttergenesungswerk be-

Gymnasiasten sammeln 
4.120 Euro für das Müttergenesungswerk

gleitet, indem sie u .a. an z wei
Tagen den Unt erricht der S chü-
lerinnen und Schüler besuchte. 

Ein her zliches Dankeschön des
Bürgermeisters Dr. Willi Linkens
gilt dem Gymnasium Baesweiler,
insbesondere dem Lehrer Herrn
Jansen, dem die Or ganisation
und Koor dination der Sammel-
aktion oblag. Er hat einen über-
aus g roßen Einsatz gez eigt.
Dank g ilt auch ganz besonders
allen S chülerinnen und S chü-
lern, die mit g roßem Engage-
ment gesammelt haben. “Dies ist
ein tolles Zeichen der Nächsten-
liebe, w enn Jugendliche ihr e
Zeit nicht nur für sich selbst 
nutzen, sondern sich so zial für
ihre M itmenschen engagieren.“,
so der Bür germeister anlässlich
der S checkübergabe an das
Deutsche Mütt ergenesungs-
werk am 07. Juli 2010.
Natürlich gilt an dieser Stelle der
Dank auch nochmals allen Spen-
derinnen und Spender.

Scheckübergabe an Frau Gall-Reckert vom Deutschen 
Müttergenesungswerk                  Foto: Lars Odenkirchen

Das Amt für Kinder , Jugend
und F amilienberatung der
StädteRegion Aachen sucht

Pflegefamilien für den B ereit-
schaftsdienst,
die in Notlagen ber eit sind ,
schnell und unkomplizier t zu
helfen, z. B . wenn Eltern erkran-
ken, eine mehr wöchige K ur
besuchen müssen oder ihnen
die häuslichen P robleme über
den Kopf wachsen. H ier werden
Familien gesucht, die ausr ei-
chend P latz für ein w eiteres
Familienmitglied auf Zeit haben
und pädagogische Erfahrung im
Umgang mit K indern mitbrin-
gen.

Gesucht werden weiter Dauer-
pflegefamilien,
die K inder mit langfristiger
Unterbringungsperspektive auf-
nehmen und dem Kind die Mög-
lichkeit eines neuen Beziehungs-
aufbaues geben. Er wartet wir d
die Bereitschaft, sich auf ein neu-
es Familienmitglied einzulassen,
ausreichende z eitliche und
räumliche Ressour cen so wie
eine emotionale O ffenheit
gegenüber der Geschicht e des
Kindes.
Wenn ein Elternteil eine pädago-
gische A usbildung mitbringt,
bewerben Sie sich als

Erziehungsstelle.
Hier w erden K inder mit beson-
derem F örderbedarf und/oder

Pflegefamilien, Dauerpflegefamilien,
Erziehungsstelle

Entwicklungsbeeinträchtigun-
gen so wie ält ere S chulkinder
und Jugendliche v ermittelt. Die
Vermittlung in eine Er ziehungs-
stelle er folgt mit einem f estge-
legten pädagog ischen A uftrag
an die Erziehungsfamilie.
Wenn Sie sich angespr ochen
fühlen, nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf! Wir freuen uns über I hr
Interesse und st ehen gerne zu
Informationsgesprächen zur Ver-
fügung.

Die finanzielle Honorierung Ihrer
Tätigkeit er folgt dur ch die
Jugendhilfe durch
● altersgemäß gestaffeltes

Entgelt
● Zahlung eines Erziehungs-

beitrages je nach Tätigkeit
● 153,39 € Alterssicherung

pro Monat und Pflegestelle
● regelmäßige Fortbildungs-

angebote
● Kurmaßnahme für aufneh-

mende Eltern.

In den M onaten Okt ober/
November 2010 finden erneut
Vorbereitungsseminare statt.

Informationsmaterial und per-
sönliche Informationen erhalten
Sie beim Pflegek inderdienst der
StädteRegion Aachen, Frau Mari-
anne W erden-Bergs, Zollern-
straße  10, 52070 Aachen, Tele-
fon: 0241/5198-2461, E-M ail:
m a r i a n n e. we rd e n - b e rg s @
staedteregion-aachen.de.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesel lschaft

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Kückstraße 12  ● 52499 Baesweiler  ● Telefon 0 24 01/ 6 07 25 82
Fachkosmetikerin und Fußpflege

Sanfte Massage mit Vakuum!
Sichtbare Straffung der Haut !

Sonderaktion
1 Behandlung 15,00 €
5 Behandlungen als Abo 70,00 €

Das erste Lifting 

ohne Skalpell
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Energetische Sanierung des Gymnasiums
Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) stiftet 125.000 Euro

Seit 2009 wir d das Gymnasium
Baesweiler mit dem Ziel Energie,
Emissionen und Kost en einzu-
sparen, energetisch saniert und
auf P assivhaus-Standard ge -
bracht. 7,2 Millionen Euro kostet
das P rojekt, das in vier Bauab-
schnitte einget eilt ist, und v on
denen 4,8 M illionen Euro durch
Bundes- und Landesmittel finan-
ziert w erden. Spät estens zu
Beginn des Jahres 2012 werden
die Arbeiten abgeschlossen sein. 

Doch V erbesserungspotential
gibt es darüber hinaus . Der End-
energiebedarf k ann nochmals
um bis zu 30 P rozent gesenkt
werden, wenn man die Betriebs-
daten und das Nutz erverhalten
systematisch er fasst und ent-
sprechend Einsparmöglichkei-
ten ermittelt. Solch ein ganzheit-
liches Konz ept, das t echnische
und nutzungsspezifische Fakto-
ren verknüpft, wird nun am städ-
tischen Gymnasium Baesw eiler
erarbeitet und umgesetzt. Die
Deutsche Bundesstif tung
Umwelt f ördert das inno vative

Projekt mit rund 125.000 E uro.
Den entsprechenden Förderbe-
scheid hat F rau Sabine Djahan-
schah, L eiterin des  Ref erates
Architektur und Bauw esen der
DBU, jetzt an Bür germeister Dr.
Willi Linkens überreicht. 
Ziel des Vorhabens ist es , die
Energieeffizienz zu erhöhen,
Energiekosten zu senken und
trotzdem ein behagliches
Arbeitsklima zu wahren. Im Rah-
men des dr eijährigen P rojektes
sollen die jahr es- und tagesz eit-
lich unterschiedlichen Betriebs-
weisen und das damit verbunde-

ne energetische Verhalten einer
Schule im P assivhausstandard
dokumentiert w erden. Ein 
solch umfang reiches Gebäude -
Monitoring ist der zeit - meist 
aus Kostengründen - nicht Stand
der Technik. Daher ist das 
nun gestar tete P rojekt beson-
ders inno vativ. Die gew on-
nenen Erkenntnisse sollen an-
schließend so aufber eitet w er-
den, dass sie auch auf ander e
Projekte über tragbar sind . Die
Veröffentlichung und möglichst
weite Verbreitung der Projekter-
gebnisse ist ebenfalls geplant. 

Doch dazu muss nun erst einmal
beobachtet w erden, wie die
Umbaumaßnahmen am Gymna-
sium funktionieren. Insbesonde-
re st ehen für die Unt ersuchun-
gen die G ebäudehülle, die
Geothermie mit Wärmepumpe,
die passive Kühlung und die Lüf-
tungstechnik mit Wärmerückge-
winnung im F okus, da diese
technischen und baut echni-
schen Systeme die Ener gieeffizi-
enz maßgeblich bestimmen.
Frau Djahanschah erk lärte bei
der Über gabe des F örderbe-
scheides: “Es ist in Deutschland
das erste Mal, dass ein Bestands-
gebäude in dieser Größe auf Pas-
sivhaus-Standard gebracht wird.
Erst z wei M al gab es diese
Umbaumaßnahmen, jedoch wa-
ren die Gebäude wesentlich klei-
ner. Die Prüfung durch das Moni-
toring ist bisher aller dings ein-
zigartig. Baesw eiler ist in einer
Vorreiterrolle und selbst der letz-
te Z weifler wir d anhand des
Monitorings sehen können, dass
das Kosten-Nutzen-Verhältnis für
die Umbaumaßnahme stimmt.”

Foto: B. Kremer-Hodok

Es war zunächst ein „First Date“.
Doch alle Bet eiligten hoff en,
dass mehr dar aus wir d. 

Einige Tage hat Nancy Schneber-
ger, die an einer P rivatschule in
New Jersey unt errichtet, am

Nancy Schneberger (3. v. li.) freut sich über den Baesweiler Löwen
Foto: S. Malinowski

Amerikanische Lehrerin besucht das Baesweiler Gymnasium 

Baesweiler Gymnasium v er-
bracht. A uf beiden S eiten war
man sich einig: Die Pflege sol-
cher Kontakte hat Z ukunft! Wil-
helm M erschen, st ellvertreten-
der L eiter des Gymnasiums ,
spricht v on „einer sehr beein-
druckenden Atmosphäre“.

Den Kontakt zu Nanc y S chne-
berger hatt e L ehrerin N ilgül
Karabulut über ein P rogramm
der „Fulbright“-Organsation her-
gestellt. Es könnt e dur chaus
sein, dass K arabulut im G egen-
zug die USA besuchen wir d. Viel
wichtiger sind aber die neu
geknüpften V erbindungen für
die Schüler. „Dabei spielen ger a-

de die neuen Medien eine große
und entscheidende Rolle“, sagte
Karabulut. S o gab es ber eits
einen sehr r egen Austausch von
E-Mail-Adressen.

Bei ihr em Besuch im R athaus
stattete Bür germeister Dr . Willi
Linkens Nancy Schneberger mit
einer Broschüre über Baesw eiler
aus, schenkt e ihr ein k leines
Stadtwappen so wie den Baes-
weiler L öwen und gab ihr v or
allem den Wunsch nach einem
Wiedersehen in Baesw eiler mit
auf den Heim weg. Dr . Linkens
betonte: „Wir suchen als S chul-
träger jede Gelegenheit, neue
Kontakte zu knüpfen.“

zentrale Abschlussprüfung und
die Einführung v on G 8 haben
vielfältige P robleme für die
Schule mit gebracht. All diese
Neuerungen hat Frau Jenniches
in hervorragender Weise umge-
setzt. Besonders erwähnenswert
ist das P rojekt “Energetische
Sanierung des Gymnasiums“, das
Frau Jenniches mit g roßem
Engagement unterstützt hat.
Sie hat es v ermocht mit Kompe-
tenz, Umsicht, und Or ganisati-

Oberstudiendirektorin Irene Jenniches
verabschiedet

Mit dem letzt en S chultag v or
den Sommerferien ist die Leite-
rin des Gymnasiums der Stadt
Baesweiler, F rau I rene Jenni-
ches, aus dem S chuldienst aus-
geschieden. In einer Feierstun-
de wür digten Kollegen,
Schüler, Elt ern und Vertreter
der Stadt und der Bezirksr egie-
rung ihre Arbeit.
Nach ihrem Abitur an St. Ursula
in Aachen und dem Studium
der F ächer Germanistik und
Geschichte an der TH Aachen,
legte F rau Jenniches 1976 I hr
zweites Staatsexamen am
Mädchengymnasium in St ol-

berg ab . Nach einem Jahr am
Einhard Gymnasium in Aachen
wechselte sie 1977 zum Gymna-
sium nach Baesw eiler. 33 Jahr e
war sie L ehrerin am Gymnasium
Baesweiler, seit 2001 st ellver-
tretende S chulleiterin, an-
schließend kommisarische Leite-
rin und seit dem 16.07.2004 
Leiterin der S chule. I n der Z eit
der Schulleitung von Frau Jenni-
ches hat sich in der S chule viel
bewegt: Lernstandserhebungen,

onstalent entscheidend dazu
beigetragen, dass das Gymna-
sium so gut dast eht und eine
über die Stadt grenzen hinaus
anerkannte und beliebte Schu-
le ist.
Bürgermeister Dr. Willi Linkens
gab der scheidenden Dir ekto-
rin, auch im Namen der Damen
und Herren des R ates und der
Verwaltung die best en Wün-
sche mit auf den Weg und
bedankte sich für ihr en uner-
müdlichen Einsatz zum Wohle
des Gymnasiums und für die
offene, kooperativ e und v er-
trauensvolle Zusammenarbeit.
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Neue Schiedspersonen in Baesweiler gewählt
Der Rat der Stadt Baesw eiler hat in seiner Sitzung am 06.07.2010
folgende Schiedspersonen gewählt:

Schiedsmann für den Bezirk Baesweiler:
Herr Friedrich Kayser, Georgstraße 7, 52499 Baesweiler

Stellvertretender Schiedsmann für den Bezirk Baesweiler:
Herr Willibert Mänz, Peterstraße 33, 52499 Baesweiler

Die Wahl wur de dur ch Beschluss des Amtsgericht es v om
05.08.2010 bestätigt.

1. F eststellen, ob es sich um
eine Brieftaube handelt
Brieftauben haben g rundsätz-
lich einen Fußring. Flugunfähige
Tauben schützen Sie mit einem
Wäschekorb oder Ähnlichem.

2. Erstversorgung
Eine flache S chale in Sicht weite
aufstellen und mit Wasser füllen
sowie Körner wie Erbsen, Linsen,
Bohnen, S onnenblumenkerne,
Mais oder Vogelfutter hinzu-
streuen. Dur ch die Erst versor-
gung erholt sich die Taube
schnell und fliegt meist ens zu
ihrem Heimatschlag zurück.

3. Der Ring
Jede Brief taube tr ägt in der
Regel einen R ing mit der Tele-
fonnummer des Z üchters. Sollte
dies nicht der Fall sein, lässt sich
über den F ußring ein Vertrau-
ensmann ermitt eln, der unmit-
telbar Hilfe anbieten kann.

4. Lesen des Ringes
Die Bezeichnung des deutschen
Ringes setzt sich wie f olgt
zusammen (Beispiel):

Herr F riedrich K ayser ist am
09.08.2010 im Amtsgericht
Aachen für seine z ehnjährige
ununterbrochene T ätigkeit als
Schiedsmann für den Bezirk
Baesweiler geehrt worden.

Im Rahmen der Feierstunde wür-
digte Herr Beigeor dneter Frank
Brunner das unermüdliche Wir-
ken von Herrn Kayser für die Bür-
ger unser er Stadt und spr ach
ihm  im Namen des R ates und
der Verwaltung der Stadt Baes-
weiler Wertschätzung, Dank und
Anerkennung aus. Herr Brunner

Schiedsmann Friedrich Kayser
für zehnjährige Tätigkeit geehrt

machte deutlich, dass die Rolle
als Vermittler im Laufe der Jahre
sicherlich nicht einfacher gewor-
den ist, da das Anspruchsdenken
vieler M itmenschen, immer
Recht haben zu wollen, weit ver-
breitet ist. Ger ade dann ist der
Schiedsmann als S chlichter
gefragt, um gerichtliche S chritte
eventuell zu verhindern.

Der Rat der Stadt Baesw eiler hat
Herrn K ayser in seiner Sitzung
am 06.07.2010 für w eitere fünf
Jahre wiedergewählt.

Brieftaube gefunden?
Safety Card - Soforthilfe bei zugeflogenen Brieftauben

1.)  DV Deutscher Verband
2.)  08421 Vereinsnummer 
(fängt immer mit 0 an)
3.) 08 Geburtsjahr der Taube
4.) 491 Endnummer (ein-, z wei-,
drei- oder vierstellig)

5. Vertrauensmann suchen
Über die I nternet-Verbindung
www.brieftaube.de - Butt on
“Taube gefunden!?” - finden Sie
eine Kontaktperson in I hrer
Nähe. Dazu geben Sie einfach
Ihre Postleitzahl ein.

6. Sonstige Hilfen
Sollte kein Internetanschluss zur
Verfügung st ehen, können Sie
selbstverständlich beim Verband
Deutscher Brieftaubenzüchter e.
V., K aternberger Str aße 115,
45327 Essen, Z ugeflogenen-
dienst, Tel.: 0201/8722425, die
Telefonnummer I hrer zuständi-
gen Kontaktperson erfragen.

Melden Sie die Tauben an einen
der folgenden Züchter:
Helmut Kochs Tel. 02401/52570
Franz Keulen Tel. 02401/3944333

KEUFEN
REISENHerbst - Winter Reisen 2010/2011

Wilhelm-Röntgen-Str. 5
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 8018 - 0
Fax 0 24 01/ 80 18 18

Mit Sicherheit 

besser unte
rwegs

20.09. – 27.09.10 Fischerfest in Istrien ab 695,00 €
25.09. – 30.09.10 Schleswig Holstein und Helgoland ab  595,00 €
30.09. – 09.10.10 Korsika und Elba ab  1.285,00 €
13.10. – 18.10.10 Masuren ab  399,00 €
19.10. – 26.10.10 Madeira Flugreise ab  1.285,00 €
22.10. – 24.10.10 Pfälzer Wald ab  199,00 €
02.11. – 07.11.10 Füssen/Allgäu ab  399,00 €
08.11. – 17.11.10 ROM ab  595,00 €

W E I H N A C H T S M Ä R K T E
24.11. – 28.11.10 Chiemgauer Land

Gut Aiderbichel / Fraueninsel / Salzburg ab  495,00 €
26.11. – 28.11.10 Regensburg

Schloss Thurn und Taxis ab  225,00 €
01.12. – 05.12.10 Lüneburg – Celle – Hamburg ab  499,00 €
08.12. – 12.12.10 Meran/Südtirol ab  435,00 €

23.12. – 27.12.10 Weihnachten am Bodensee ab  515,00 €
23.12. – 02.01.11 Weihnachten / Silvester in Abtenau ab  1.435,00 €
29.12. – 02.01.11 Silvester in Bad Gögging/Niederbayern ab  675,00 €
08.01. – 15.01.11 Pertisau / Achensee ab  699,00 €
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Es war ein toller Anblick, dass
die alt e S cheune der Bur g
Baesweiler anlässlich des 10-
jährigen Jubiläums der S eni-
oren-Werkstatt Baesw eiler
festlich geschmückt und mit
vielen Gästen gefüllt war.

Die Damen und Herr en der
Senioren-Werkstatt hatt en
ein äußerst anspr echendes
Jubiläumsprogramm zusam-
mengestellt. Die Begrüßungs-
ansprache hielt in gekonnt er

Weise der zu dieser Zeit noch
amtierende 1.V orsitzende
Günter Waschbüsch. Danach
kam ein Rentner , alias Erich
Heinzer, damaliger 2. Vorsit-
zender, jetzt 1. Vorsitzender,
zu Besuch in die Bur g und

erzählte aus seinem L eben
als Rentner . Er str apazierte
die Lachmuskeln des P ubli-
kums. I m Anschluss dar an
folgte ein Dia- Vortrag über
10 Jahr e S enioren-Werkstatt

in Baesw eiler, danach hielt
der S chirmherr, Bür germei-
ster Dr . Willi Linkens , eine
Ansprache, in der er zum
Ausdruck brachte, wie glück-
lich er darüber ist, dass es die
Senioren-Werkstatt Baeswei-
ler gibt. Sie sei ein aus Baes-
weiler nicht mehr wegzuden-
kender Verein, zum einen
zum Wohle der Bür gerinnen
und Bürger aber auch im Sin-
ne der Stadt verschönerung,
denn schließlich habe die
Senioren-Werkstatt unt er
anderem nun schon z wei
Denkmäler gestif tet, und
zwar den Löwen vor der Burg

und das neue Ber g-
mannsdenkmal auf dem Rey-
platz. Die Geschichte des Ver-
eins und das eine oder andere
Anekdötchen über die Damen
und Herr en der S enioren-
Werkstatt gab Erich Heinz er
souverän zum Best en. Höhe-
punkt war dann die Ehrung
der Gründungsmitglieder bzw.
der M itglieder für 10-jährige
Mitgliedschaft.
Für die musik alische Unt er-
haltung der G äste sorgte die
Big Band Baesw eiler. Sie
begeisterten das P ublikum
mit her vorragenden K län-
gen. 

Erfolgreiche Jubiläumsmatinee 
der Senioren-Werkstatt Baesweiler e.V.
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Fotos: F. W. Breuer

Bergbaudenkmal auf dem Reyplatz enthüllt

Foto: S. Malinowski

Seit Freitag, 25.06.2010, erin-
nert am Reyplatz ein weiteres
Denkmal an die Ber gbauge-
schichte unser er Stadt. I m
Rahmen des Dämmerschop-
pens  wurde die von der Seni-
orenwerkstatt anlässlich ihres
zehnjährigen Best ehens
gestiftete fast z wei M eter
hohe St ele aus Br onze unt er
großer Bet eiligung der
Öffentlichkeit enthüllt.
Geschaffen wur de sie v om
Aachener Künstler Bonifatius

Stirnberg, der auch den
Löwen am K ulturzentrum
Burg Baesw eiler gestalt ete.
Zwei Monate hatte Stirnberg
mit dr ei M itarbeitern an der
Entstehung der St ele, die
einen Dur chmesser v on 70
Zentimetern hat, gearbeit et.
Sie z eigt dr ei M otive des
Bergbaus: Bergleute mit einer
Lore voller Kohle, Strebbauer
und sogenannte „Abräumer“.
Oben an der Spitz e ist ein
Baum dar gestellt - ein

Lebensbaum der im über tra-
genen Sinne den Gedanken
unterstreicht, dass sich das ,
was unt er der Er de stattfin-
det, nach Licht und S onne
sehnt.
Die Enthüllung der Stele nah-
men die 20 M itarbeiter und
Mitarbeiterinnen der S eni-
orenwerkstatt unt er L eitung
ihres V orsitzenden Günter
Waschbüsch und im Beisein
des Ehrenvorsitzenden Heinz
Schmitz gemeinsam dem

Künstler Bonifatius Stirnber g,
Bürgermeister Dr . Willi Lin-
kens so wie Spark assendirek-
tor M anfred Ar etz und E WV-
Prokurist Ax el K ahl v or.
Sparkasse und E WV hatt en
sich als g roßzügige Sponso-
ren an der F inanzierung des
Denkmals beteiligt.
Dr. Willi Linkens bedankt e
sich ausdrück lich bei der
Seniorenwerkstatt dafür, dass
der Reyplatz mit dem neuen
Denkmal nun eine w eitere
kleine Kostbarkeit erhalt en
hat und bet onte, dass die
Seniorenwerkstatt damit ein-
mal mehr einen Beitr ag zur
Verschönerung des Stadtbil-
des geleistet hat. Laut er klei-
ne Kostbarkeit en bot auch
das P rogramm, in das die
Denkmalenthüllung einge-
bunden war . Die Tanzmäuse
der Siebenbür gen S etterich
erfreuten ebenso wie die Hip-
Hopper der Tanzschule
„Movements“. M it M ärschen
und Ausflügen in die Popmu-
sik gestalteten das Trommler-
und Pf eiferkorps L overich
und die Blasmusikkapelle Sie-
benbürgen S etterich einen
bemerkenswerten Abend.
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Schon mal vormerken 10. WOCHE DER SENIOREN

Sonntag, 05.09.2010
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr  - Tanztee
Ort: Mehrzweckhalle Grabenstraße
Zum Tanz spielt „Rendez-vous” mit Alina und Werner.
Anmeldung bei der Stadt Baesw eiler ab dem 26.07.2010 bis
zum 27.08.2010.

Montag, 06.09.2010
15.00 Uhr  -  Seniorenforum
„Besuch des Wohn- und Pflegeheimes in Setterich 
mit Kaffee und Kuchen im Burgstübchen”

Dienstag, 07.09.2010
11.00 Uhr -  Seniorenforum 
„Eine visuelle Stadtrundfahrt durch Baesweiler”
Ort: Alte Scheune, Burg Baesweiler, Burgstraße
Verkehrssicherheitsberater Heiner Bongers  erläutert Neuerun-
gen der Str aßenverkehrsordnung und g ibt wichtige H inweise
und Tipps zur Verkehrssituation speziell in unser em Stadtge-
biet (Vorfahrtsregelungen z.B. in Spielstraßen etc). 

14.00 Uhr bis 19.00 Uhr -  „Tag der offenen Tür” 
Seniorenwerkstatt Baesweiler
Ort: Keller der F riedensschule Baesw eiler, Eingang über den
Schulhof Windmühlenstraße
ab 15.00 Uhr
- Weinfest im Wohn-und Pflegeheim in Setterich
mit Weinen von der Mosel und leckerem Spieß-/Winzerbraten
20.08 Uhr -  Literarisches Open Air „GloBalladen” 
Ort: Innenhof Burg Baesweiler, Burgstr. 16,
(bei schlechtem Wetter in der Scheune der Burg Baesweiler)
GLobo, bisher bek annt als Pantomime, erweckt Balladen, z.B .
von Schiller und Heine, zu neuem humorvollen Leben.

Mittwoch, 08.09.2010
10.00 Uhr -  Seniorenforum 
„Fit für 100“ - Bewegungsübungen, 
Ort: DRK-Kindergarten Oidtweiler, Bahnhofstr. 88,
Leitung: Frau Bennetreu
Bitte bequeme Sachen, insbesonder e f estes S chuhwerk (zur
Sturzprävention) mitbringen !
Ab 18.00 Uhr -  Großveranstaltung für die S eniorin-
nen und Senioren aus allen Stadtteilen
Ort: Dreifachsporthalle am Gymnasium Baesweiler
Anmeldung bei der Stadt Baesw eiler ab dem 26.07.2010 bis
zum 03.09.2010.

vom 5. bis 11. September 2010
Donnerstag, 09.09.2010
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr -  Marktcafe Setterich
Kath. Pfarrheim Setterich, An der Burg
Tag der offenen Tür

ab 14.30 Uhr -  „Wir feiern Geburtstag”
- 10 Jahr e betr eutes Wohnen - 10 Jahr e Diakonie Nor d - 10 

Jahre Seniorenwoche der Stadt Baesweiler und 30 Jahre Diako-
niestation in Baesweiler.
Ort: Seniorenresidenz Mariastr./Petronellastr. in den A ußenan-
lagen des Diakonischen Werkes
Geburtstagsparty mit reichhaltigem Programm

19.00 Uhr -  Theateraufführung des Theatervereins 
Oidtweiler - Titel: „Die heiratslustige Witwe”
Ort: Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16
Einlass: 18.30 Uhr
Anmeldung bei der Stadt Baesw eiler ab dem 26.07.2010 bis
zum 27.08.2010.

Freitag, 10.09.2010
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr - Marktcafe Baesweiler, Im
Sack  - Tag der offenen Tür

11.00 Uhr -  Dia-Vortrag über Migranten mit anschließen-
der Besichtigung der Moschee Herzogenrather Weg

19.30 Uhr - Moonlight-Führung mit B ergmanns-
schmaus im CarlAlexanderPark 
(mehr dazu auf Seite 4)

Samstag, 11.09.2010
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr -  Fahrradtour -
Ziel Blausteinsee  
Treffpunkt 10.00 Uhr: Rathausvorplatz Baesweiler, Mariastr. 2
Die Strecke umfaßt ca. 40 k m und ist für jedermann gut zu
befahren. Dir ekt am S ee wir d dann in der dor t ansässigen
Gastronomie eine ausgiebige Pause eingelegt. Für Ihre Sicher-
heit bei dieser Tour ist gesor gt. Verkehrssicherheitsberater
Heiner Bongers g ibt wertvolle Tipps sowohl zur allgemeinen
Fahrradsicherheit als auch insbesonder e zur Fahrradtechnik.
Zur besser en Or ganisation wir d darum gebet en, dass sich
Interessierte für diese F ahrt bei dem S eniorenbeauftragten
unserer Stadt, Herrn Helmut F ranken ( Tel.: 02401/800-512),
anmelden.

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr -  Offenes Singen im Pfarrheim
Im Sack„Seemanns- und Matrosenlieder” - 
gemütlicher Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Gesang. 
(mehr dazu auf Seite 27)

Anmeldungen bei der Stadt Baesweiler:
persönlich: Rathaus Baesweiler, Information

Rathaus Setterich, Zimmer 12 oder Zimmer 28
telefonisch: 02401/800-512          Fax-Nr.: 02401/800-530
oder 02401/800-528
e-Mail:   helmut.franken@stadt.baesweiler. de

Mit Un terstützung dur ch den G ewerbe-
verband Baesw eiler und die Ener gie- und
Wasser-Versorgung GmbH.

Hinweis: 
Die Veranstalter w eisen auf Grund mehr erer Nachfr agen
ausdrücklich dar auf hin, dass es sich bei dem P rogramm-
punkt “Visuelle Stadtrundfahr t” am Dienstag , dem
07.09.2010, 11.00 Uhr , nicht um eine Stadtrundfahr t mit
dem Bus handelt.
Vielmehr werden in der S cheune der Bur g Baesweiler mit
Hilfe einer g roßen Videoleinwand typische Gefahrenbrenn-
punkte (z.B . Vorfahrtsregelung in Spielstraßen) für unser e
älteren Verkehrsteilnehmer anschaulich gemacht.
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HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Schon wieder ist ein Jahr v ergangen ... und die Stadt Baes-
weiler lädt im R ahmen der S eniorenwoche zur allseits
beliebten, unterhaltsamen Abendveranstaltung ein.
Diese Veranstaltung wird umrahmt von weiteren Veranstal-
tungsangeboten in der 10. S eniorenwoche vom 5. bis zum
11. September 2010. Die Woche beginnt am 5. S eptember
2010 mit dem S eniorentanztee in der M ehrzweckhalle Gra-
benstraße. Höhepunkt ist alljährlich der Seniorenabend. Die
Seniorenwoche wir d unt erstützt dur ch die ew v und den
Gewerbeverband Baesweiler.
Sie können sich beim diesjährigen Seniorenabend auf einen
Überraschungsgast und musikalische Unterhaltung freuen.
Natürlich w erden I hnen wieder ein I mbiss so wie ausr ei-
chende Kaltgetränke von freundlichen Helferinnen und Hel-
fern serviert.

Ich lade daher alle S eniorinnen und S enioren des gesam-
ten Stadtgebietes am Mittwoch, dem 8. September 2010,
18.00 Uhr, in die Dr eifachsporthalle des G ymnasiums
Baesweiler, (Eingang von der Jülicher Straße), ein.

Voraussetzung zur Teilnahme ist, dass Sie in Baesw eiler
wohnhaft sind,
-   das 65. Lebensjahr vollendet haben

o d e r
-   erwerbsgemindert sind

o d e r
-   Altersrente wegen Schwerbehinderung beziehen 

(frühestens ab Vollendung des 60. Lebensjahres).
Bei Eheleuten reicht es aus, wenn ein Ehepartner diese Vor-
aussetzungen er füllt. Wir bitt en aus P latzgründen um I hr
Verständnis für diese Regelung.
Anmeldungen werden ab dem 26. Juli 2010 bis einsch-
ließlich 3. September  2010 an der Infothek des Rathau-
ses Baesweiler (Tel.: Nr.: 800-0) und auf Zimmer 28 des
Rathauses S etterich ( Tel.-Nr.: 800-528) en tgegenge-
nommen.
Also - schnell anmelden / Termin vormerken !
Freundlich grüßt Sie
Ihr
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

Herzliche Einladung
an alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Baesweiler

           
 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Weinfest  
am 07. September 2010 – ab 15.00 Uhr 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler bietet Ihnen die Wohnformen 

Vollstationär, Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
Zur Verfügung stehen Ihnen Einzelzimmer, 

Doppelzimmer und Eheleuteappartements. Das 
hauseigene Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie 

an 365 Tagen im Jahr. Wir beliefern Sie im Stadtgebiet 
Baesweiler auch gerne über unseren Mobilen 

Mittagstisch. Für Besichtigungen und Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1  52499 Baesweiler  Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278  E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

Nachdem die F eierlichkeiten
anlässlich des 10-jährigen
Jubiläums vorbei sind, ist bei
der S enioren-Werkstatt der
Alltag wieder eingetreten.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung wurden personelle Wei-
chen für die Z ukunft gestellt.
Der langjährige 1. Vorsitzende
Günter Waschbüsch, 81 Jahre,
trat ebenso nicht mehr zur
Wahl an wie Werkstattmeister
und Bäcker Josef P ick, 84 Jah-
re. Beide w erden aber w eiter
ihre Er fahrung und Arbeits-
kraft zur Verfügung st ellen.
Aus gesundheitlichen Grün-
den scheidet Herr Herber t
Kusseler aus.
Der neue Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: 1. Vor-
sitzender: Erich Heinz er; 2.
Vorsitzender: Erwin Böttcher;

Senioren-Werkstatt e. V. Baesweiler
stellt die Weichen für die Zukunft

1. S chriftführer: Joachim
Wolff; V ertretung: Elisabeth
Lohe-Köller; 1. Kassierer: Josef
Derichs; 2. K assierer: F erdi
Koch; W erkstattmeister: Jür-
gen und M arga Blenk ; Beisit-
zer: Günt er Waschbüsch und
Josef Strauch.
Sollte ein rüstiger, handwerk-
lich geschickter Rentner L ust
haben, bei der S eniorenwerk-
statt mitzuw erkeln, wir d er
gerne in die Gr oßfamilie auf-
genommen. Die Arbeitszeit ist
dienstags von 14.00 bis 18.00
Uhr. I nfos g ibt es unt er
02401/7323 oder 02401/
6028432.
Tag der off enen Tür im R ah-
men der S enioren-Woche:
Dienstag, 7. 9. 2010 v on 14 -
19 Uhr imKeller der Friedens-
schule, Windmühlenstraße

Modemesse
Der Programmpunkt “Mode-
messe” der Diakonie Baeswei-
ler findet aus or ganisatori-
schen Gründen außerhalb
der Woche der Senioren statt,
und z war am Donnerstag,
23.09.2010, 14.00 Uhr ,
Bistro am Park, Mariastraße. 

Seniorenkino im
Kulturzentrum

„Burg Baesweiler”
Die nächst en Termine und
näheres zu den Filmen finden
Sie auf Seite 19!
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Nach der WM in Süd-Afrika steht
Baesweiler am Sonntag, den 
3. Oktober 2010 (Tag der deut-
schen Einheit), wieder im Z ei-
chen des F ußballs - doch dies-
mal auf eine etwas andere Art. Es
stehen sich nicht elf , sondern
zwei Spieler pr o Team gegenü-
ber und gespielt wir d nicht auf
7.140 m² R asenfläche, sondern
auf nur 0,95 m² Holzunt ergrund.
Erkannt worum es geht?
Im R ahmen des J ahres der
Familie 2010 v eranstaltet die
Stadt Baesw eiler zum ersten
Mal ein F amilien-Kickertur-
nier. In der Z eit von 16.00 Uhr
bis 20.00 Uhr k önnt Ihr im
Jugendcafé in der Wind-
mühlenstraße (z wischen Frie-
denschule und G oetheschule)
zeigen, dass E ure F amilie in
Baesweiler der Champion am
Kickertisch ist! 
Die erst en dr ei Sieger erhalt en
selbstverständlich auch einen

Obwohl im Moment die Sonnen-
tage zahlr eich sind , kommt der
Herbst of t schneller als man
denkt. Dann f egt der Wind wie-
der über Wiesen und Wälder,
Bäume stämmen sich in den
Sturm und die Temperaturen fal-
len langsam. Eine klasse Zeit, um
den H immel ein w enig zu v er-
schönern und selbst gebaute
bunte Dr achen in die L uft st ei-
gen zu lassen. 

Im diesjährigen Jahr der F amilie
veranstaltet die Stadt Baesweiler
ein g roßes Dr achenfest am
Jugendcamp im C arlAlexander-
Park. Genau in der M itte der
Herbstferien könnt Ihr also einen
tollen F erientag in Baesw eiler
verbringen. Bastelt in der Schule
oder  K indergarten, alleine oder
mit Freunden und Elt ern, Euren
eigenen bunt bemalten Drachen
und kommt am 17. Okt ober
2010 von 15.00 Uhr bis 18.00

tollen P okal! G espielt wir d, wie
bereits er wähnt, mit z wei Spie-
lern pro Team, wobei die Spieler
nach M öglichkeit aus v er-
schiedenen Generationen einer
Familie stammen sollt en. I hr
könnt selbst verständlich auch
Eure jünger en oder ält eren
Geschwister mitbringen. Gerne
können auch Ersatzspieler/innen
mitgebracht und jeder zeit ein-
gewechselt werden.
Das Team des Jugendcaf és freut
sich schon dar auf, E uch neben
der gewohnten Ö ffnungszeiten
nun auch an diesem F eiertag zu
günstigen P reisen mit Getr än-
ken und Snacks zu verpflegen. 

Anmeldungen w erden bis zum
29. September 2010 im R athaus
Setterich, bei Frau Wüllenweber,
Tel. 02401-800516 oder per
Email ( jennifer.wuellenweber@
baesweiler.de) entgegengenom-
men! 

Zum ersten Mal ein Familienkickerturnier
im Jugendcafé Baesweiler

Uhr zum Jugendcamp im
CarlAlexanderPark, um E ure
Drachen den ander en Teilneh-
mern und Z uschauern zu pr ä-
sentieren. 

Leider ist es nur möglich, Dra-
chen zu bast eln und mitzubrin-
gen, die an einer S chnur in die
Luft st eigen. L enkdrachen kön-
nen leider nicht steigen gelassen
werden, da diese g rößere Flug-
bahnen benötigen und wir ja
alle unsere Drachen st eigen las-
sen möchten. 

Meldet E uch bitt e bis zum 
04. Oktober 2010 beim Jugend-
beauftragten der Stadt Baesw ei-
ler, David Frings, 
Telefon: 02401/800-575, 
oder per Email:
jugend@baesweiler.de an, damit
die Teilnehmerzahl vor dem Fest
eingeschätzt werden kann. 

Großes Drachenfest auf 
dem Jugendcamp am CarlAlexanderPark

12. Woche der Jugend war wieder ein voller Erfolg
In jedem Jahr kur z vor den Feri-
en findet die Woche der Jugend
statt. In diesem Jahr bereits zum
12. M al! Die 30 Angebot e an 6
Tagen r eichten v on P robetrai-
nings (z.B. Tischtennis, Judo, Bal-
lett, T aeKwonDo, Badminton...)
über Billar d- und K ickerturnier,
einem M angaComic Workshop,
einem Djembe Workshop bis hin
zu einem Sk ater Treff und dem
beliebten Nachtaktiv. 
Besonders erfolgreich waren die
drei Gr oßveranstaltungen, der
Lach- M öwen- L öwen-
Tag für die kleinen Besucher, das
Glühwürmchen- und Dschun-
gelfest und der CAP Music Band-
contest für die Gr ößeren. Alle
Veranstaltungen sind auch
Bestandteil des diesjährigen Jah-
res der F amilie. Der Lach-
Möwen-Löwen-Tag ist ja ber eits
seit vielen Jahr en ein echt er
Publikumsmagnet. V iele Kinder
freuen sich das ganz e Jahr auf
das große Kinderfest im Her zen
von Baesw eiler. Und so war en
auch in diesem Jahr wieder
mehr als 1.500 g roße und k leine
Besucher da, die sich an A ttrak-
tionen, wie dem Kletterturm, der
Hüpfburg oder dem M enschen-
kicker, aust obten, sich an den
Bastelständen kreativ beteiligen
oder am Stand der Jugendkunst-
schule neue K unstwerke k reie-
ren konnten. 
Für das leibliche Wohl sorgte der
Waffelstand der Realschule , der

Fotos: D. Frings

Imbissstand der freiwilligen Feu-
erwehr Baesw eiler und der
Getränkewagen der K G Narren-
zunft. 
Auch das Bühnenprogramm, das
ausschließlich v on Baesw eiler
Kindergärten, S chulen und Ver-
einen auf die Beine gest ellt wur-
de, füllte in diesem Jahr fast fünf
Stunden und sor gte für Begei-
sterung unt er den k leinen und
großen Z uschauern. Den
Abschluss macht e in diesem
Jahr ein einzigar tiger Djembe
Workshop v on Jo Kor éman der
Musikschule Baesw eiler. Viele
von E uch tr ommelten kur z v or
dem WM Halbfinale die Deut-

sche M annschaft
fast ins Finale. 
Aufgrund der seit
Jahren g roßen
Resonanz ist die
Woche der Jugend
zu einer f esten
Institution gew or-
den. A uch in
Zukunft möcht en
wir Gr oßveranstal-
tungen für K inder
und eine für Jugend-
liche anbiet en. Wir
freuen uns dabei
übrigens immer auf
Anregungen und Vor-
schläge von Euch! 
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Das Töfte Theater aus Melle 
präsentiert:

„Froschkapelle in letzter
Minute”
- ein ohrenbetäubendes neues “Kowalski-Aben-
teuer” in den Bergen und Tälern Schottlands für 
kleine mutige Detektive-

“Endlich Ferien!” Detektiv Kowalski freut sich auf eine ruhige Z eit bei
seinem alten Freund McFiddich am See Loch Ness.
Doch kaum haben die beiden Freunde zum ersten Mal die Angel aus-
geworfen, schon hängen neue Rätsel am Haken:
Wer stört da Nacht für Nacht die Ruhe der König in von Loch Ness?
Wohin v erschwinden all die F laschen mit den best en schottischen
Spezialitäten? Was hat der riesige Riese mit dem winzigen Zwerg vor?
Müssen Kobolde immer reimen? Sind in S chottland die Girls oder die
Boys mutiger? Was hat das alles mit dem g rößten Dudelsack der Welt
zu tun?

Hochspannung am See von Loch Ness!

Für Ko walski und seine F reunde heißt es nun einen kühlen Kopf
bewahren, scharf kombinieren und viel musizieren.

So gelingt es , natürlich mit viel tatk räftiger musik alischer H ilfe des
Publikums, die Geheimnisse von Loch Ness zu lüften. Mit seinen Figu-
ren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-Musik und wun-
derbaren Mitspielaktionen hat sich Ko walski (alias R alf Kiekhöfer) in
die Herzen der Kinder gespielt.
Im ständigen Dialog mit seinem P ublikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus Schottland.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de

Freitag,

17.
September 2010,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Glühwürmchen- und Dschungelfest im CarlAlexanderPark lockte viele Besucher an 
Anders als im letzt en Jahr
bescherte der Wettergott Baes-
weiler zum diesjährigen
Glühwürmchen- und Dschun-
gelfest am 26.06.2010 einen
herrlichen, warmen S ommertag.
Im  Jahr der F amilie 2010 stand
das Glüh würmchenfest ganz
unter dem M otto “Dschungel”,
denn das Tanzteam Nessaja pr ä-
sentierte in diesem Jahr auf der
Open Air -Bühne das bek annte
Musical “Tarzan”. Angelockt v om
guten Wetter und in Er wartung
eines t ollen Abends str ömten
die Baesweiler Kinder samt ihr er
Eltern zum Beginn des diesjähri-
gen Glüh würmchen- und
Dschungelfestes in R ichtung
Bergfoyer. V iele Besucher nah-
men den Abend zum Anlass , als
Panther, A ffen oder S chlangen
den “Dschungel” im CAP zu
durchkämmen. Das P ublikum
wuchs so schon bald zu einem
bunten Tiervolk heran. 
Bevor aber das Tanzteam Nessa-
ja das Tor in Tarzans Dschungel-
welt aufstieß, eröffnete der K in-
derchor der F riedensschule das
Familienfest unter anderem mit
einer kleinen musikalischen Rei-
se durch die Savanne.  
Im Anschluss fand eine Premiere
im CarlAlexanderPark statt. Z um
ersten M al schlossen sich alle

Baesweiler Jugendblasorchester
(Nachwuchsorchester der Blas-
musikkapelle "Siebenbür gen"
Setterich, Jugendor chester des
Harmonievereins St. P etrus,
Jugendorchester der Blaskapelle
Oidtweiler) zusammen und pr ä-
sentierten ein gemeinsames
Programm. Die Bühne wur de
zwar aufgrund der ca. 70 Musi-
ker et was eng, die Qualität des
Konzertes war dennoch her vor-
ragend und selbst der Tontech-
niker war ganz erstaunt, dass er
das Or chester nicht über die
Musikanlage verstärken musste,
so gut war die Akustik des neuen
Baesweiler Jugendorchesters. 
Über ein Jahr studierten die Mit-
glieder des Tanzteams Nessaja
unter Leitung von Frau Annelie
Binder das Musical Tarzan ein
und das Ergebnis war sagenhaft.
Zum Beg inn des S onnenunter-
ganges auf der Halde schwappte
die Wärme auf die Bühne über
und die detailreiche Bühnende-
koration schien im sanf ten Licht
noch ein w enig anzuwachsen.
Als Tarzan schließlich die Bühne
betrat, f olgten die Z uschauer
angespannt der Geschicht e und
lauschten der Musik. 
Nach tosendem Applaus für das
tolle Musical freuten sich die Kin-
der bei nun zunehmender Dun-

kelheit auf das Johannisfeuer auf
dem Jugendcamp. In Begleitung
eines F ackelzuges der fr eiwilli-
gen Feuerwehr Baesweiler star-
teten die K inder zur Nacht wan-
derung zum Jugendcamp , die
Augen stets nach den begehrten
Glühwürmchen A usschau hal-
tend. Nahe des ein oder anderen
Busches wurden die Glühwürm-
chen dann auch gesichtet. Ange-
kommen am Jugendcamp, klang
der Abend am Johannisf euer
aus, das in diesem Jahr jedoch
nicht wärmen musst e, denn der

Sommertag dauer te bis in die
späte Nacht hinein. 

Nach dieser tollen Veranstaltung
möchten wir uns ganz her zlich
beim Tanzteam Nessaja, dem
Kinderchor der F riedensschule,
dem Nach wuchsorchester der
Blasmusikkapelle "Siebenbür-
gen" S etterich, dem Jugendor-
chester des Harmoniev ereins St.
Petrus und dem  Jugendor che-
ster der Blask apelle Oidt weiler
für das wundervolle Bühnenpro-
gramm bedanken.

Foto: A. Breuer

Im Jugendcaf é in der Windmühlenstraße war währ end der
Woche der Jugend 2010 auch wieder jede M enge los! Beim 
Billard- und Kickerturnier haben die Kinder und Jugendlichen ihr
Können unter Beweis gestellt und tolle Preise gewonnen!

Bitte schon mal vormerken!

Das diesjährige Familienspie-
lefest findet am 30. und 31.
Oktober 2010 in der A ula der
Realschule S etterich statt. Es
wird anlässlich des Jahr es der
Familie 2010 ein besonder es 
Highlight geben, und zwar den 
3-Generationen-Spieletriathlon.
Mehr hierzu in Kürze.

Foto: J. Wüllenweber
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- 15 Teams gewannen insgesamt  5.500 Euro 
Siegprämien 

- 40 Mannschaften starteten beim   enwor-
Jugendsportpreis 2010

Team „TV 08 Fighter“ vom TV 08 Baesweiler erkämpfte Platz 6

Am Samstag , 3. Juli, war es endlich wieder so w eit: K inder und
Jugendliche aus der gesamt en Städteregion kämpften ab 9:20 Uhr
um den 6. enwor-Jugendsportpreis in der Dreifachturnhalle am Her-
zogenrather Berufskolleg. 40 Teams mit  240 jungen Spor tlern gin-
gen hoch motiviert, gut trainiert und gut gelaunt an den Start.
Hinter dem diesjährigen Turnier-Motto „Sport und Geschicklichkeit“
steckte auch eine Erneuerung des Turnierkonzeptes b zw. der zu
bewältigenden Aufgaben. Dem g ing der Wunsch voran, die Chan-
cengleichheit für die spor tlich dur chaus sehr unt erschiedlich
geprägten Mannschaften weiter zu erhöhen. 
Anstelle von Einzeldisziplinen hatten alle Sportler eines Teams jetzt
einen Parcours mit vier Einzelaufgaben zu durchlaufen, bei denen es
auf Geschicklichkeit,  Körperbeherrschung und Spielspaß ankam.
Jeweils drei Mannschaften traten pro Durchgang gegeneinander an.
Zunächst in den beiden Vorrunden im K .O.-System und in der
Endrunde dann ergab die Zeitmessung die Reihenfolge der Erstpla-
zierten. Diese Ablauforganisation machte das gesamte Turnier span-
nend und sehr lebhaf t. Die rund 30 fr eiwilligen Helfer von enwor
hatten nach guter Vorbereitung auch am Turniertag selbst alles fest
im Griff und sor gten für einen r eibungslosen Ablauf.  Pünktlich um
12:30 Uhr konnt en dann S chirmherr Städt eregionsrat Helmut
Etschenberg den 15 jubelnden Gewinnerteams und ihren Betreuern
die hart erkämpften Trophäen, Urkunden und die S checks überrei-
chen. Letztendlich gab es viel Lob von den Sportlern und Besuchern
für das gelungene Spor tfest in neuer Gestalt. Und alle fr euen sich
natürlich jetzt schon auf den enwor-Jugendsportpreis 2011.

Foto: (en wor) Städt eregionsrat Helmut Etschenber g g ratuliert
dem Team „TV 08 Fighter“ vom TV 08 Baesweiler zum guten 6. Platz
beim enwor-Jugendsportpreis 2010.

Kommunales Kino 14.09. - 28.09.2010

14.09.2010  - 16.30 Uhr Kung Fu Panda
Der größte Traum des Pandabären Po ist es , ein großer Kung-Fu-Held
zu werden. Doch im Nudelr estaurant seiner Eltern scheint er v on die-
sem Traum meilenweit entfernt zu sein. Aber wie es das S chicksal so
will, wird er als Auserwählter einer alten Prophezeihung zum Kung-Fu-
Meister Shifu gebracht.

28.09.2010  -  16.30 Uhr Der Brief für den König
Eine letzte Prüfung trennt den jungen Schildknappen Tiuri davon, zum
Ritter geschlagen zu w erden: Er muss eine Nacht sch weigend in der
Burgkapelle des Königreichs Dagonaut verbringen, ohne diese zu ver-
lassen. Doch in dieser Nacht k lopft es an der Tür der Kapelle und eine
verzweifelte Stimme unt erbricht seine Wache: Ein sch wer verletzter
Mann bittet Tiuri mit letzt er Kraft, eine geheime Botschaf t an sich zu
nehmen. Diese muss auf schnellst em Wege den König des Nachbar-
landes Unauwen erreichen, sonst droht beiden Reichen großes Unheil.
Gejagt von den roten Reitern eines fremden Feindes macht sich der
Junge auf den Weg...

Die K atholische Junge Gemein-
de Beggendor f setzt auf
gemeinsame Erlebnisse und
Handlungen. I nternet, F ernse-
hen oder C omputerspiele sind
die Lieblingsbeschäf tigungen
vieler Kinder und Jugendlicher –
doch so ziale Beziehungen und
Interaktivität gehen dadur ch
verloren. Die K atholische Junge
Gemeinde in Baesw eiler-Beg-
gendorf (K JG) hat sich zum Ziel
gesetzt Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene zu aktivier en,
um Gemeinschaf t zu f ördern,
weiß Pfarrleit er F elix M aiwald
(24): „Wir wollen, dass Kinder ler-
nen, partnerschaftlich miteinan-
der umzugehen und so zial und
verantwortungsbewusst zu han-
deln.“ Dabei können und sollen
die Mitglieder bei Entscheidun-
gen mitbestimmen. 

Nicht umsonst best eht der Leit-
spruch: „KJG ist das , was Du
draus machst.“. Laut Maiwald sol-
len junge Menschen gemeinsam
Freundschaft, Natur und Aben-
teuer erleben. K inder und
Jugendliche erleben so ein neu-
es Gruppengefühl . Er wirkt als
ehrenamtlicher Helf er bei der
KJG Beggendor f mit – wie der
Großteil der er, die als Teamer,
Gruppen- oder Pfarrleiter bei der
KJG sind. Zusammen bieten sie
Aktionen, F erienfahrten und
wöchentliche Gruppenstunden
an. Bei den gemeinsamen Aktio-
nen ist beispielsw eise das jährli-
che Z eltlager ein aufr egender
Ort für K inder: „Mein spannend-
stes Erlebnis war die Nacht wan-
derung im Z eltlager. Wir mus-
sten A ufgaben im Dunkeln

Was ist eigentlich die KJG?  

Die aktuelle Kindergruppe der KJG  -  Foto: KJG

bestehen“, sagt St efan W. (8),
Mitglied bei der Kindergruppe. 

Doch das Interesse an ehrenamt-
lichen Tätigkeiten könnte größer
sein. Deutschlandw eit stag nie-
ren die M itgliederzahlen der
KJG. Nach Angaben v on M ai-
wald kommt es auch t eilweise
dazu, dass sich Ortsgruppen auf-
lösen, weil es an ehrenamtlichen
Leitern mangelt. A uch zuneh-
mende G anztagsschulen sind
ein Diskussionsthema. „Wir fr a-
gen uns of t, wie lange wir noch
in dieser F orm existier en kön-
nen, w enn K inder dur ch G anz-
tagsschulen kaum noch Zeit für
andere Dinge haben.“

Die M itgliederzahl bei der K JG
Beggendorf ist hingegen inner-
halb der letzten Jahre gestiegen.
Hier wirkt das Konz ept interakti-
ve Aktionen ohne C omputer
anzubieten. M ittlerweile seien
an die 57 M itglieder bei der K JG
verankert. V or zehn Jahren
waren es lediglich z ehn Aktiv e.
Doch woher kommt diese hohe
Nachfrage in Beggendor f? Bei
uns war en die „richtige L eute,
zur richtigen Z eit am richtigen
Ort“, w eiß F elix M aiwald. Und:
Kinder sowie Eltern schätzen die
Arbeit. Dabei spielen die Gr en-
zen von Beggendor f schon lan-
ge keine Rolle mehr . M itglieder
kommen aus ganz Baesw eiler
und Umgebung . Gruppenstun-
den finden meist in Baesw eiler-
Mitte statt.

Weite I nformationen findet I hr
im Internet unter: 
www.kjg-beggendorf.de 

Anzeige
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„Guckt mal, was ich hier gefun-
den habe!“, ruf t  C aroline Vikto-
ria, Ebru und Sanae zu .   Sie hält
ein himmelblaues Taschenbuch
in die Höhe und lacht: „Seit
Hexen immer besser hex en, das
ist ein richtig lustiges Buch,
glaub ich!“   „ Christin, Timo, Fre-
derik, Ina, Lara und Linda schau-
en rüber . „Darf ich mal selbst
gucken?“, fragt Timo höflich und
nimmt das Buch in die Hand. „Da
ist ja ein Kessel mit Blubberbla-
sen vorne drauf“, lacht Luca.  „He,
die fangen an, sich zu bew e-
gen!“, schreit Julia. „Und der Kes-
sel leucht et!“ Julia und N icola
schauen sich an. .  „Mann, da bil-
det sich ein P ortal aus den Bla-
sen! Guckt mal genau hin!“, freut
sich Linus. 

In S ekundenschnelle entst eht
aus den regenbogenbunten Sei-
fenblasen aus dem Kessel ein
schillerndes Tor. Die K inder tre-
ten darunter und verschwinden
der Reihe nach, jedes M al, wenn
eine S eifenblase platzt.  Das
Staunen und Lachen wird immer
lauter, so dass auch Sabrina,
Nina, C elina, Laur a, M onique
und C arina aus einer ander en
Ecke des Bibliotheksraumes her-
bei eilen. 

Im Nu sind alle K inder  in L uft
aufgelöst. Lächelnd und win-
kend verabschieden sie sich v on
der Gruppe.  M onique und C ari-
na sehen gerade noch, wie Laura
sich neben einer riesigen Seifen-
blase auflöst. Und dann sind
auch sie v erschwunden – spur-
los. Nur die v erlassenen
Rucksäcke, T rinkflaschen und

TREFFTREFF
PUNKT

STADTBÜCHEREI
Kinder der Friedensschule schreiben eine spannende Geschichte

Die unglaubliche Zeitreise von zwanzig Kindern aus der Bibliothek auf den magischen Mittelaltermarkt in der Burg Baesweiler 

ein paar Hexenbücher  berichten
davon, dass hier ger ade noch
Kinder war en, die sich mit
Büchern beschäf tigt haben.
Ganz obenauf liegt leucht end
himmelblau, mit dicker r oter
Schrift „Wenn Hexen immer bes-
ser hexen“ von M aeve Friel, ein
dtv junior Taschenbuch. 

Draußen zieht   dicht er Nebel
auf, bis an die F ensterscheiben
der alten Burg Baesweiler heran.
Es ist  schließlich No vember,
aber das L euchten des himmel-
blauen Buches im g rauen Licht
wirkt schon ein bisschen selt-
sam. 

Auf dem 
magischen Mittel-

altermarkt

Der Reihe nach erscheinen die
Kinder auf einem mitt elalterli-
chen Markt in der Burg. 
„Guck mal , wie du aussiehst “,
strahlt  I na  C aroline an. „Wow!“,
entfährt es ihr , als sie ihr lila
Burgfräulein-Gewand betr ach-
tet. Auch die anderen sehen aus,
als wären sie ger ade einem M it-
telalter-Kostüm-Buch entsprun-
gen.  Linus setzt Helm, S child
und S chwert ab: „Mann, M ann,
die R itter früher musst en aber
ganz schön was schleppen!“
Und dann k apieren Sanae , I na
und Ebru , w o sie sind: „Leute,
hört mal zu! Wir sind auf dem
magischen Markt aus dem Buch
mit den S eifenblasen v orne
drauf!“ „Juhu, eine echt e Zeitrei-
se! Endlich ist mal was los!“ ,
jubeln Timo und Frederik. 
„Und wie kommen wir wieder
zurück?“, fragen Monique, Carina
und Celina. Tränen steigen ihnen
in die Augen. 
Lara und Linda tr östen:  „Das

wird schon k lappen. Keine S or-
ge. Lasst uns erst mal rum gehen
und alles angucken. Okay?“
Und dann verteilt sich die Grup-
pe über den ganz en magischen
Markt. Ein paar M ädchen gehen
erst mal zu den Essständen, um
den lecker en K irschkuchen mit
den dicken Str euseln zu pr obie-
ren.  

Die Jungs int eressieren sich für
den Stand mit den Hex enbesen,
wo das „Magic  Air Bike Turbo

Witch“ mit Holzrädern und
Besenauspuff der H it zu sein
scheint.   „Was kann denn dieses
Rad hier?“ , fr agt N ina int eres-
siert.  Die junge Hex e mit dem
silbernen Biker-Outfit antwortet:
„ Loopings mit magischer Schrift
am H immel, 100 Stundenk ilo-
meter Geschwindigkeit  und ein
Rückwärtsgang, für alle F älle.“
Sabrina und Laura  staunen nicht
schlecht: „P hantastisch! Und
einen Anhänger g ibt es auch
noch, w enn ich richtig sehe!“
„Genau!“ Die Rennfahr er-Hexe
freut sich über den Boller wagen
mit Besen-Dekor ation und
Leucht-Aufschrift: „Da k ann die
schwarze K atze r ein oder der
Rabe, wenn denen die 100 Stun-
denkilometer zu schnell sind . In
dem Anhänger können die sich
auch anschnallen.“

„Herzlichen Glückwunsch zu die-
sem Wunder der Technik“, loben

Ein Portal in  der
Bibliothek

Fortsetzung auf Seite 18

Im Rahmen des „Burgen-Parcours” am 16.07.2010 haben 20 K inder
der F riedensschule Baesw eiler gemeinsam mit F rau I ngrid 
Peinhardt-Franke eine spannende Geschicht e ent wickelt, bei der
die Baesweiler Burg und die Stadtbücher ei eine wesentliche Rolle
spielen. Für alle , die keine Gelegenheit hatt en, sich die Orig inal-
geschichte mit den dazugehörigen Bildern währ end der S ommer-
ferien in der Stadtbücher ei anzusehen, wir d die Geschicht e als 
Fortsetzung in dieser und den kommenden A usgaben des Stadt -
infos abgedruckt.

Viel Vergnügen beim Lesen!

Ein Phantasy-Abenteuer
von:
Carina, Caroline, Celina, Christin,
Ebru, F rederik, I na, Julia, Lar a,
Laura, Linda, Linus , L uca, M o-
nique, N icola, N ina, Sabrina,
Sanae, Timo und Viktoria aus der
Friedensschule Baesweiler 

Entwickelt mit I ngrid Peinhardt-
Franke im R ahmen des Baeswei-
ler Burgen-Parcours, Juli 2010                                 
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Literarisches 
Open Air 

Globo 
„GloBalladen“
Der P antomime Globo
ist dem Baesw eiler

Publikum bestens bekannt. Ob im PZ oder
in der Burg Baesweiler – an beiden Or ten
hat Globo sein Publikum ganz ohne Worte
zum Toben gebracht.

Nun gibt es ihn in „verschärfter“ Version: Globo bricht sein Schweigen
und entdeckt die Freude an der Spr ache. Mit viel Körpereinsatz inter-
pretiert er Gedichte und Balladen auf seine ur eigene komödiantische
Art. Mit wenigen Requisiten, viel P hantasie und Humor führ t er sein
Publikum durch die skurrile , tragikomische, blutrünstige, herzerwei-
chende und poetische Gedankenwelt von Kästner, Ringelnatz und Co. 

Vergessen Sie alles, was Sie in der Schule über Gedichte gelernt haben
– Globo zeigt Ihnen eine neue, quasi dreidimensionale Sicht der Dinge.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Alt en Scheune
statt.

Der Eintritt ist frei!

Dienstag,

07.
September 2010,

20.08 Uhr,

Innenhof 
Burg Baesweiler

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei
Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

Foto: A. Steindl

Ina und C aroline  die Er findung.
„Danke fürs Zeigen.“   Sie drehen
sich um und halt en sich den
Bauch vor Lachen. 
„Benehmt euch gefälligst!“, raunt
ihnen Viktoria zu , die alles be -
obachtet hat. „Ihr könnt hier
nicht die L eute auslachen. Wer
weiß, was die mit euch machen!“ 
Da müssen  Ina und Caroline nur
noch mehr lachen und v er-
schwinden im Getümmel. 
Die M ädchen fühlen sich sehr
wohl in ihr en mitt elalterlichen
Prachtkleidern und schlendern
von Stand zu Stand.  Sie staunen
über die S chönheit v on Samt
und S eide, bewundern P erlen
und Edelsteine, schnuppern t ol-
le Düfte und genießen die ganze
bunte laut e F ülle  z wischen
Kirschkuchen und Ker amik,
lebenden Hühnern,  S chafen
und Waffen. 

Fabeltiere st olzieren über den
Markt und lassen sich  bewun-
dern, Wahrsagerinnen  und Zau-
berer biet en ihr e Dienst e an.
„Nein danke, ich möchte nicht in
die Zukunft schauen“, sagt  L uca
zu einer Dame, die aussieht wie
die gesammelt e P racht des 
Orients. 

Der Baesweiler
Löwe erzählt 

Auf einer kleinen Bühne sitzt ein
großer Löwe und erzählt mit lau-
ter Stimme und w eiten Gest en:

„Meine Über fahrt v on A frika
nach Baesweiler erlebte ich bei
stürmischer S ee. Alle wur den
seekrank, nur ich nicht!“ „Wun-
derbar!“, ruf t eine g rüne Hex e
dem Löwen zu. „Sonst hätte ich
als Kräuterhexe ein Mittel gegen
Seekrankheit für dich!“.  

Die Z uschauer lachen, und der
Löwe er zählt w eiter: „In A frika
bin ich ja der König der Tiere, das
ist prima. Aber hier in Baesweiler
bin ich auch der König der 
Menschen.  M eine Stärke und
Klugheit schaut sich der Bür ger-
meister tagtäglich neu ab –
glaubt es mir, Freunde!“  Die Leu-
te applaudier en. „Wir haben an
unserem K räuterstand auch
Notfalltröpfchen. Stark & S chlau
heißen die. Will jemand pr obie-
ren? Dann kommt einfach mit
mir!“. Sie steht auf und geht, aber
keiner folgt ihr.  „Weil ich so stark
und schlau bin, konnt e ich den
gefährlichen Roten Drachen fan-
gen, F reunde!“, plauder t der
Löwe und str eicht dur ch seine
Mähne. 

Als er ger ade w eiter er zählen
will, rauscht  Linus  mit dem t ol-
len Hexenfahrrad durch die Luft.
„Das mach ich auch mal“, ruft der
Löwe begeist ert und r ennt zu
dem Stand der Rennfahrer-Hexe.
„Oh? Keine Geschicht en mehr ,
Löwe?“, rufen die Zuschauer ent-
täuscht. „Später wieder , F reun-
de!“,  ant wortet der Löwe. „Jetzt
muss ich mich erst mal ein 
bisschen austoben!“

Fortsetzung von Seite 17

Fortsetzung im nächsten Stadtinfo

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.
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Dämmerschoppen zur “Alten K irmes”; Veranstalter:
Junggesellenverein Oidtweiler

04.09.2010

Vogelschuss der St. Willibrordus S chützenbruder-
schaft Floverich e.V.

12.09.2010

Kirmes der F reiwilligen F euerwehr Baesw eiler,
Löschzug Baesweiler; Zelt Kirmesplatz

24.09. - 27.09.2010

8 nach 8 - Die Küster-Nacht
(mehr dazu auf Seite 20)

02.09.2010

Siedlerfest der Siedlungsgemeinschaf t Friedrichs-
platz; Friedrichsplatz

04.09./05.09.2010

Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr: Löschzug
Puffendorf

04.09./05.09.2010

Grillen der AWO - Ortsverband Setterich

04.09.2010

Seniorennachmittag im Wohn- und Pflegeheim 
Setterich, An der Burg

07.09.2010

Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins 
Setterich

09.09.2010

Grillfest der St.W illibrordus S chützenbruder schaft
Floverich e.V.

11.09.2010

Ausflug der Kath. Frauengemeinschaft Setterich

15.09.2010

Herbstversammlung der St. Laur entius S chützen-
bruderschaft Puffendorf

17.09.2010

Frühstück der Meisensingers Puffendorf

12.09.2010

Bossel-Turnier vom Tupp-Club Beggendorf
18.09.2010

Disco der Jungschützen Puffendorf
18.09./19.09.2010

Versammlung der IG L overich-Floverich-Puffendorf;
“CASA ESPANIA” (Hölscher) in Loverich

23.09.2010
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Kleeblattwanderung der Grundschule L overich
(Alternativ: 2. Oktober bei schlechtem Wetter)

25.09.2010

IGOB-Ehrung der K riegstoten und v erstorbenen
Bergleute; Reyplatz/Kath. Kirche

26.09.2010

Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlerge-
meinschaft Setterich; Saal Werden

01.10.2010

Erntedankfest der G artenbau- und Siedler -
gemeinschaft Setterich; Saal Werden

02.10.2010

Erntedankfest der G artenbau- und Siedler -
gemeinschaft Setterich; Saal Werden

02.10.2010

Black & White Ehemaligen-F ete der Arbeit er -
wohlfahrt; Jugendheim Black & White

02.10.2010

Oldtimerfete des Oldtimer Diskothek F reizeitver-
eins; Kath. Pfarrheim

02.10.2010

Seniorennachmittag (intern); Pfarrheim Loverich

05.10.2010

Herbstfest im Wohn- und Pflegeheim S etterich, An
der Burg

05.10.2010

Das Töfte Theater aus Melle präsentiert: 
“Frosch kapelle in letzter Minute”; Burg Baesweiler
(mehr dazu auf Seite 15)

17.09.2010

Das Gr enzlandtheater pr äsentiert: “Budden brooks”;
ewv-Bürger-Halle-Beggendorf (mehr dazu auf Seite 20)

23.09.2010

Theateraufführung des Theatervereins Oidt weiler,
Saal Werden (mehr dazu auf Seite 20)

02.10./03.10.2010
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Kultur Live
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (31.08.2010 - 05.10.2010)

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

14.09.2010 - 19.00 Uhr   Syriana
Der int elligent ent wickelte Politthriller beschreibt ebenso minutiös
wie v erschachtelt die Str ategien und das Tauziehen um die
Erschließung neuer Ölf elder in K asachstan und die Sicherung der
Bohrrechte für einen US-amerik anischen Konzern. Dabei v erdeutlicht
er, wie die Rechtstaatlichkeit der Mittel in der Öffentlichkeit scheinbar
gewahrt bleibt, währ end im H intergrund Agenten Fäden ziehen und
zur Wahrung ihrer Interessen auch vor Mord nicht zurückschrecken.

21.09.2010 - 16.00 Uhr  Das weiße Band - Seniorenkino
Ein Dorf im Nor dosten Deutschlands wir d 1913/14 v on rätselhaften
Zwischenfällen heimgesucht. Rückschauend erinner t sich der L ehrer
in einer chr onikhaften Off-Erzählung an die gewaltsamen Vorkomm-
nisse, der en H intergründe nie gek lärt w erden. I n konz entrierten
Schwarz-Weiß-Bildern entwirft Michael Haneke mit g roßer erzähleri-

Kommunales Kino 14.09. bis 28.09.2010
scher Meisterschaft das Bild eines gespenstischen M ikrokosmos, der
so sehr auf Abhäng igkeit, Angst und Unt erwerfung gebaut ist, dass
der Ausbruch des Ersten Weltkriegs wie ein Ventil erscheint. Ein visuell
und inszenatorisch bestechendes Drama über die Genese einer aut o-
ritätshörigen Gesellschaft aus dem Geist pr eußisch-protestantischer
Untugenden.

28.09.2010 - 19.00 Uhr  1 ½ R itter auf der Suche
nach der hinreißen Herzelinde
Die Zeit der R itter weist verblüffende Parallelen zur G egenwart auf :
Markenrüstungen, gecastete Minnesänger, Ride-Ins und Gleitz eit bei
den Leibeigenen. Der ehrenwerte Ritter Lanze und der türkische Klein-
ganove und Möchtegernritter Erdal machen sich auf, um die entführte
Tochter des Königs zu befr eien, und erleben dabei ein M ittelalter, wie
man es so noch nie auf der Kinoleinwand gesehen hat.

90-jähriges Bestehen der Blaskapelle Oidtweiler
18.09./19.09.2010
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Grenzlandtheater
präsentiert:

Buddenbrooks
Schauspiel nach dem Roman von Thomas Mann,
für die Bühne bearbeitet von John von Düffel

Die Lübecker Kaufmannsfamilie Buddenbrook besitzt ein florierendes
Unternehmen und genießt hohes Ansehen in der Stadt. Konsul Bud-
denbrook führ te Firma und F amilie nach str engen k aufmännischen
Prinzipien: Jegliche private Interessen fügen sich denen des Geschäf-
tes, z wischenmenschliche Beziehungen w erden dem Str eben nach
Gewinn untergeordnet. Nur w er er folgreich ist, v erdient das L eben.
Wer anders leben muss oder will, hat es schwer, auch bei den Budden-
brooks. Nach dem Tod des Konsuls rücken die S chicksale seiner drei
Kinder in den M ittelpunkt der Handlung: F ür Thomas, den Ält esten,
steht fest, dass er in seines Vaters Fußstapfen treten und die F irma
übernehmen wird. Die lebensfrohe Tony geht zum Wohl der Familie
eine Vernunftehe ein. Christian dagegen versucht sich früh dem fami-
liären Einfluss zu entziehen, um sein Glück als Künstler zu finden, wird
jedoch gez wungen, in die F irma einzutr eten. Es entst ehen unaus-
weichliche Konflikt e z wischen eigenen I nteressen und Verantwor-
tung. Ein Widerspruch, an dem die Familie zu Grunde gehen wird...
“Buddenbrooks” ist eine genaue Unt ersuchung bür gerlicher Werte,
ihrer Leistungs- und Lebensfähigkeit. Wann war die Geschichte dieses
ökonomischen Überlebensk ampfes und seiner menschlichen Opf er
aktueller als jetzt?
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 € - Tageskarte-Schüler/Jugendliche: 8,00 €
Sie können aber auch ein A bonnement für alle 5 Vorstellungen
des Grenzlandtheaters erwerben. Das A bonnement erhalten Sie
zum günstigen Preis von 50,00€ (Schüler/Jugendliche:  25,00 €).

Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Mit Unterstützung durch den G ewerbeverband Baesweiler und
die Energie- und Wasser-Versorgung GmbH.

Donnerstag,

23.
September 2010,

20.00 Uhr,

ewv-Bürgerhalle
Beggendorf

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

40 Jahre

Theateraufführung des
Theatervereins Oidtweiler
Schwere Z eiten für die F euer-
wehr. Da f ehlt das G eld für ein
anständiges M annschaftsfahr-
zeug. Zum Glück ist Vorsitzender
Hans Haller C omputer-Fan. S o
hat er über das Netz werk „ Wer
kennt wen?” eine amerik anische
Cousine ausfindig gemacht, die
30.000 E uro als Hochz eitsge-
schenk für seine Töchter sprin-
gen lassen will. Das Hans Töchter
- K ünstlerin Lilo , Rockerbr aut
Bettina und Büchermaus L eoni -
so gar keine Heir atskandidatin-
nen zu sein scheinen, st ört Hans
nicht. I mmerhin hat er dur ch
Computerfachmann Dirk ge -
lernt, wie man Dig italfotos bear-
beitet und so wunderschöne
Hochzeitsfotos herstellt. Schwie-
rig wir d die Situation, als die
amerikanische C ousine ihr en
Besuch ankündigt und Hans sei-
nen Töchtern gest ehen muss ,
dass er ihnen Ehemänner und
imponierende Berufe angedich-
tet hat. F ür Verwirrung sor gen
außerdem noch Hans heimliche
Liebschaft, die Vermieterin Brun-
hilde, deren schlitzohriger Sohn
Timo so wie die auf dringliche
Nachbarin Irma, die in der Haller-
schen Wohnung einen Sünden-
pfuhl wittert und Lilos neuest es
Kunstwerk mit dem k langvollen
Namen „Die K astration Abr a-
hams” entdeckt. Ob der S chwin-
del auffällt und die F euerwehr
ihr M annschaftsfahrzeug be -
kommt oder ob gar C ousinchen
Peggy auch ein Geheimnis hat,
das wird hier und jetzt nicht ver-
raten.
Termine:
Sonntag, 03.10.2010, S etterich,
Saal Werden, Bahnstr aße 14,

Beginn 18.00 Uhr 
Samstag, 09.10.2010, Baesweiler,
Mehrzweckhalle Gr abenstraße,
Beginn 19.00 Uhr 
Sonntag, 10.10.2010, Baesw eiler
Mehrzweckhalle Gr abenstraße,
Beginn 19.00 Uhr 
Samstag, 23.10.2010, Oidt weiler,
Turnhalle Bahnhofstraße, 
Beginn 19.00 Uhr

Eintrittspreise: 
Vorverkauf 6,00 €, 
Abendkasse 8,00 €

Vorverkaufsstellen:
Boendgen Baustoffe, 
Oidtweiler, Eschweilerstraße 3
Parkrestaurant Werden, 
Setterich, Bahnstraße 14
Sparkasse Setterich, 
Hauptstraße 79
Ringfoto Lammertz, 
Baesweiler, Kirchstraße 58
Art of Flower, Oidtweiler, 
Dorfplatz
Heissmangel Wimmer, 
Broicherstraße 149a, Alsdorf 
Kartenreservierungen sind aus
organisatorischen Gründen nicht
möglich.

Mitspieler: 
Peter Fuhren, Angelika und Hans
Esser, Hildegard und Heinz Willi
Classen, Lisa Gormann, Bir git
Olschewski, C armen, R ico und
Gino Keut er, M arlene Hüttner ,
Spielleitung Bodo Keuter

E-Mail für Hans – 
Komödie in 4 Akten von Tanja Brüske

Kultur nach 8
„8 nach 8 die Küster-Nacht”
mit Frank Küster

Es ist wieder so weit! Dreimonatsrückblick mit dem
neuen Gesicht der Reihe „Kultur nach 8” in Baes-
weiler. Selbstverständlich wird Frank Küster neben
seinen pr ofessionellen Musikern wieder z wei

hochkarätige Überraschungsgäste mitbringen.
Restkarten sind im Rathaus Baesweiler an der Infothek erhältlich.

Donnerstag,

02.
September 2010,

20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Kultur nach 8
Jürgen Beckers trifft

„Lennet Kann - 
Dr. Dirk v. Petzold”

Ein Öcher Original kommt in die Burg Baesweiler.

Donnerstag,

07.
Oktober 2010,

20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Thomas Froesch
Baesweiler Setterich - Hauptstraße 93
Tel. 0 24 01/ 51516 - Fax 0 24 01/ 9 62 92

Elektro Froesch
Elektroservice

Ausverkauft

Große Auswahl an
Zier- u. Speisekürbissen

zu super günstigen Preisen.

Halloween... jetzt schon den Kürbis sichern!



Ba
es

w
ei

le
r A

kt
ue

ll

21 110.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 31.8.2010

Albert Schweitzer wurde am 14.
Januar 1875 in K aysersberg im
Oberelsass geboren.
Er war evangelischer Theologe,
Organist, Musikf orscher, P hilo-
soph und Ar zt. I n der evangeli-
schen Kirche ist sein Gedenktag
der 4. S eptember. S chweitzer
gründete das K rankenhaus in
Lambaréné und erhielt 1952 den
Friedensnobelpreis.
Albert S chweitzer war ber eits
Doktor der Theologie und Philo-
sophie, als er 1913 eine Anz eige
einer P ariser M issionsgesell-
schaft las, die für Unt erstützung
in G abun warb . Dar aufhin ent-
schied sich der Elsässer Ar zt zu
werden und nach A frika zu
gehen. Er belegt e einen K urs in
Tropenmedizin, seine F rau
Helene, die er 1912 geheir atet
hatte, wurde Krankenschwester.
Drei Wochen dauer te die Reise
über den S eeweg, bis das Ehe-

Beim Feuerwehrkreisverband Aachen wur den folgende Feuerwehr-
lehrgänge von Feuerwehrangehörigen erfolgreich absolviert:
Gruppenführer: Marc Meulenberg und Michael Thelen
Truppführer - Modul
Technische Hilfeleistung: Mario Achhorner und Swen Scheilen
Sprechfunker: Ralf Oberle, Werner Pauly, Elvir Puscarevic, Stefan Poll-
mann und Bastian Schunk
Maschinisten für L öschfahrzeuge: Stefan Berr es, Werner P auly,
Bernd Schulz, Christian Szalai und Andreas Wolff
Atemschutzgeräteträger: Tim Bahr, Michael Bings, Dirk Datenet, Axel
Graßmann, Dominic Haas , Tobias H iller, Holger K lausener, Daniel
Schmitz, Michael Thelen und Andreas Wolff
Praxistraining für Gruppenführerlehrgang: Michael Koch und Marc
Meulenberg
Lehrgang ABC-Einsatz - Modul Grundlagen -: Dirk Beemelmanns,
Alexander Bentzel, Thorsten Moleski und René Steinbrügger
Lehrgang ABC-Einsatz - Modul Strahlenschutz -: Thorsten Moleski

Auf Wehrebene haben folgende Feuerwehrangehörige mit Erfolg
an folgenden Lehrgängen teilgenommen:

TM Modul 3: David Behse, Hermann Eck ardt, Matthias Kirsch, Pascal
Kleinofen, Ramona Maaßen, Philipp M arka, Antonia Nevardo-Fernan-
des, Thorsten Paffen, Stefan Raschke, Tobias Reusner, Fabian Richter
und Jean-Michele Schnee
Lehrgang technische Hilfe - Fortbildung -: Alfons Bings, Frank Bings
Klaus-Peter Bings, Horst Boner, Markus Clooth, Samir Eske , Stefan Fel-
ber, Dirk Grein, Patrick Gürschke, Hans-Josef Hermanns, Stefan Heutz,
Marcus Hübner, Dieter Kettenhofen, Michael Konheiser, Stefan Krieger,
Herbert Jansen, M ichael Koch, Bernd M ertens, M arc M eulenberg,
Thorsten M olewski, Thorsten Opitz, St efan P ollmann, P atrick Reiff ,
Volker Reussner, Anton Richter, Guido S chiele, Daniel S chmitz, Tobias
Schmitz, Hubert Schunk, Frank Siedentopf, Stefan Six und Franz-Josef
Wagels
Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankt e den Teilnehmern für den Ein-
satz und ihre Bereitschaft zur Weiterbildung im I nteresse der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baesweiler.

In diesem Jahr flossen sämtliche
Einnahmen des Hallenfußball-
turniers des Junggesellenvereins
1872 Baesweiler an die Jugend-
feuerwehr der Stadt Baesw eiler:
3.150 €, so die st olze Rekor d-
summe, konnt en an Br andmei-
ster Jochen S chnapauff, L eiter
der Jugendf euerwehr, und sei-
nen Stellvertreter, Brandmeister
Christian Szalai, übergeben wer-
den. „Die Feuerwehr leistet einen
wertvollen Dienst in unser er
Stadt. N icht nur in der Br and-
bekämpfung, sondern auch in
sozialer H insicht ist ihr e Arbeit
vorbildlich“, legt en Dennis
Habisch, 2. Vorsitzender der
Baesweiler Junggesellen, und
Marco Engels v om Spor taus-
schuss noch ein dickes L ob zum
üppigen Scheck. Dass eine solch
große Summe überhaupt
zusammengekommen sei, sei
ein g roßer Verdienst der Baes-
weiler Geschäf tsleute, die das

Turnier g roßzügig gesponser t
hätten, schickte Dennis Habisch
einen Dank an Händler und
Unternehmen.  Auch der Schirm-
herr des Fußballturniers, Bürger-
meister Dr . Willi Linkens , fand
lobende Worte für die F euer-
wehr und die Junggesellen: „Das
Engagement der beiden Organi-
sationen ist wirk lich g roßartig,
und als Bür germeister ist es
schön zu sehen, wie die einen
die anderen unterstützen.“ Freu-
en dür fen sich jetzt die der zeit
44 Nach wuchs-Feuerwehrleute,
Jungen und M ädchen im Alt er
von 10 bis 18 Jahren. Sie werden
von dem Geld mit neuen Allwet-
terparkas ausgerüstet. 
„Das ist für uns eine t olle Sache.
Ich bin wirk lich begeist ert und
möchte auch im Namen unser er
Jungs und M ädchen dem Jung-
gesellenverein Baesweiler Danke
sagen“, freute sich Br andmeister
Schnapauff.

Der Junggesellenverein Baesweiler 
spendet 3.150 € an die Jugendfeuerwehr 

Erfolgreiche Lehrgangsteilnehmer

Albert- Schweitzer-Straße in Baesweiler 
Wer war eigentlich Albert Schweitzer?

paar Gabun erreichte. Dort bau-
te S chweitzer sein L ebenswerk
auf: das oben genannt e Alber t-
Schweitzer-Hospital in Lam-
baréné. Dr ei M al in der Woche
behandelte S chweitzer seine
Patienten in den R äumen des
Krankenhauses. Die ander en
Tage fuhr er mit dem Boot den
Fluss entlang und behandelt e
Patienten an den Ufern und hielt
Messen und Gott esdienste.
Bekannt wurde Alber t S chweit-
zer v or allem dur ch sein Buch
“Zwischen Wasser und Ur wald”,
das er in kurzer Zeit im Jahr 1921
geschrieben hatt e. Er v erstarb
am 04. S eptember 1965 in Lam-
baréné (Gabun). Vor und neben
seiner Tätigkeit in Lambar éné
veröffentlichte er seine theologi-
schen und philosophischen
Ansichten, seine Arbeit en zur
Musik, insbesondere zu Johann
Sebastian Bach.
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Wie in den v ergangenen Jahren
finden die Anmeldungen für das
Schuljahr 2011/ 2012 im Okt o-
ber 2010 statt.

Wie im Vorjahr werden die
Eltern nach abge-
s c h l o s s e n e r
Auswertung der
S c h u l w ü n s c h e
durch die Stadt
Baesweiler seit ens
der zuständigen
Grundschule einen
Anmeldetermin mit-
geteilt bekommen.

Zum S chuljahresbeginn 2011/
2012 (1. A ugust 2011) w erden
diejenigen Kinder in die Grund-
schule auf genommen, die bis
zum 30.09.2005 gebor en wur-
den. Die, die jünger sind, können
auf Antr ag der Er ziehungsbe-
rechtigten in die Grundschule

Anmeldung der Schulneulinge
aufgenommen werden, wenn
Sie die für den S chulbesuch
erforderliche geistige und
körperliche Reif e besitz en.

Diese Eltern setzen sich
bezüglich eines
Anmeldetermines bit-
te dir ekt mit der

g e w ü n s c h t e n
Grundschule in
Verbindung.

Wichtig ist
auch, dass I hr

Kind zur Anmel-
dung mit kommt und Sie

eine G eburtsurkunde oder
das Familienbuch vorlegen.
Die Anmeldungen zu den wei-
terführenden S chulen finden
voraussichtlich im F ebruar
oder März 2011 statt und wer-
den in der Dez emberausgabe
des Stadtinfos bekannt gege-
ben.

Lessingschule Setterich Verlosung gewonnen

Die 8. K lasse der Lessingschule Setterich hat bei der Verlosung der
RWE “Kultur elektrisiert” einen Besuch der Ausstellung “A Star is Born”
im Folkwang Museum Essen gew onnen. Das Foto zeigt die S chüler
bei der Preisübergabe am 09. Juli 2010.

Foto: Schule

Augé s Garten-
und
Landschaftsbau

Marko Augustin
Am Stiefel 17
52499 Baesweiler
Mobil: 0176-22888778
Büro: 02401-6013474
E-mail: auges-galabau@web.de
Home: www.auges-galabau.de

               „Abenteuer Zeitreise“ 
...zurück in die Zukunft... 

 
Kinderwochenende der KJG  

             von 5-7. November 2010 
 

 
 

Hallo ihr!  
 

Seid ihr zwischen 8 und 12 Jahren alt?  
Wollt ihr Abenteuer erleben, tolle Spiele spielen, neue Leute kennen 
lernen?  

      Wollt ihr mit uns kochen, ein Fest feiern und viel Spaß haben?  
 

           Dann fahrt mit uns nach 
              Steckenborn in die Eifel! 

 
Wir, das ist ein Team aus geschulten und erfahrenen 
Betreuern der KJG im Alter von 16-25 Jahren. 
 
Es können ca. 25 Teilnehmer mitfahren. 
Abfahrt:  5.11.,  16:30 Uhr       Rückkehr:  7.11., 15:00 Uhr 
 
Ab Mitte September findet ihr alle weiteren Details wie z.B. Kosten und 
Anmeldung auf unserer Homepage unter www.kjg-beggendorf.de. 
Hier gibt’s:   -    Anmeldeformular  

- Bilder von den letzten Jahren.  
- Wir können euch auch ein Formular per Post schicken oder  ihr kommt einfach 

bei unserer Gruppenstunde, Freitags von 15-17.00 Uhr im 
Pfarrheim Baesw. (Eing. Roskaul), vorbei. 

 

 
Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Beginn der 

Fahrt 
 
Bei Fragen stehen wir Euch/ Ihnen gerne zur Verfügung: 
☛ felix@kjg-beggendorf.de 
✈ Felix Maiwald 0170/5508635   organisiert durch die KJG Baesweiler-Beggendorf. 

  

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

„ nAbe                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

eZZerreuette
inkk cüru...z

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

“esiiserttrie
t...fftnnfuku ZZuieddi

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

nehcowrednKi
5von -7.

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

ednen GJ Kre d
2010ber ovemN7.

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

G
2010

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

iwzhrid iSe
Wo
lernen?

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

rho ilalH !

hrJa12 und 8 n hesc
tllWo r eeutenebr Aih

ernen?
utmirhitllWo

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

?tlan ehr
nebrler e iele splle S, to

snu ekochen,  Fin est

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

ielenpiele s , eue Leu n

paß haben? Selern und vi feiest

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

te keu ennen 

paß haben?

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

rWi as, d t eis
n rueertBe der 

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

nnDa
eSt

int e Team ches gs au
JGKder nor vlte Aim

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

snutmitrhaffan
din in nborkec

enrenaherffadn ultenuch
6 1n - Jahren25 .

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

hcan
leffeEiedi !

en

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

E ennnöks ca.
:trhaffaAb 5

eSettMiAb
gnudlmeAn

s’tbigreHi :  

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

25 haitffa mremheilne T
1.1 .,  316: hrU0 

rembetpe et ihd fin
meHoreresnufuag

- muroffoedlmeAn
- nednovredlBi

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

.nerh
:hrkkeRüc ,11.7.

eta Deiterenlle wr a
retnuegapme w ww

ralmu
.nerhaJnetzteln

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

5 1 0:0 rUh

tenso. Kie z.B wilseta
jg.kkjw - f.dordnggeeb

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

r

dn uten
ef.d .

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

thrFa

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

- ucn er könneiW

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

h h uca n Fie r aulorm r P per
r ree unsibe undetnsruppeG

mirrheaffaP

ssulhcsedlmeAn : zw

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

tosr P r n odekechics hr koi m
unde, gatireF s von 15-17.0

.wse Bam ngi (E . uka Ros l)

eizw W Begivor ochen 

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

h canffai etmm
17.0 hr0 U m i

l), .i vorbe

der nn Begi

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

etsnegarFiBe
☛ xifel gj@kkj -
✈ wiaMx ilFe

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

gnenhI/hcEuriwnehe
de.fndorggebe

55086350170/d law

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

:gnugüffüreVruzenreg

ut dreisigan or

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

JG Kei dhcr reliewsBae -

                
 

 
  

               
 

 
 

  
 

   
 

  
             
 

                
                

 
   

  
 

   
             

 
   

      
        

       
   

  
 

 

 
 

 
 

         
  
     

  

- f.ordnggeBe

Uhr                        rUh  r          



Ve
rs

ch
ie

de
ne

s

23 110.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 31.8.2010

N AC H R U F
Am 05. Juli 2010 verstarb Herr

Hubert Mirbach
im Alter von 78 Jahren.

Herr M irbach war v on 1979 bis 1994 M itglied im R at der Stadt
Baesweiler.

Während seiner R atstätigkeit war er in v erschiedenen Fachaus-
schüssen des Rates, unter anderem im Kultur- und Partnerschafts-
ausschuss, dessen Vorsitz er von 1979 bis 1984 innehatt e, sowie
im Verkehrs- und Umweltausschuss, im Umlegungsausschuss , im
Wirtschaftsförderungsausschuss und im  Haupt - und Finanzaus-
schuss tätig.

Hubert Mirbach hat durch sein jahrelanges Wirken einen wesentli-
chen Beitrag zur positiven Entwicklung der Stadt Baesweiler gelei-
stet.

Der Verstorbene war st ets hilfsbereiter Ansprechpartner und hat
sich mit g roßem Engagement und Sach verstand zum Wohle der
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. H ierdurch hat er sich g roßes
Ansehen und hohe Wertschätzung erworben. 

Rat und Verwaltung der Stadt Baesw eiler werden sein Andenken
in Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

Baugrundstück in Floverich zu verkaufen
Die Stadt Baesw eiler biet et in F loverich, Willibrordstraße 21, ein
etwa 500 qm großes Baugrundstück zum Kauf an.

Der Bodenrichtwert für Baug rundstücke in F loverich beträgt der-
zeit 115,00 Euro/qm.

Die Stadt Baesw eiler biet et dabei einen besonder en Bonus für
Familien mit K indern: die F amilien erhalt en für das Grundstück
einen Kinderbonus von 5,00 Euro/qm für jedes Kind.

Interessenten wenden sich bitt e an Herrn M arcel Meuer, Telefon:
02401/800-301, beim Stadtentwicklungsamt der Stadt Baesweiler.

Stadt Baesweiler verkauft Baugrund-
stücke in Setterich und Oidtweiler

Die Stadt Baesweiler verkauft Baugrundstücke in den Baugebieten
“Ederener Weg” und “Helene-Weber-Straße” in Setterich (Baugebie-
te Nr. 80 und 79) und an der “Bahnhofstraße/Zur Steinzeit” (Bauge-
biet Nr. 81).

Die Baugrundstücke sind frei vom Durchgangsverkehr und ruhig
gelegen. Von der k inderfreundlichen Umgebung aus können Sie
problemlos, auch zu F uß, die Eink aufsmöglichkeiten für den tägli-
chen Bedarf erreichen; gute Bus- und Verkehrsanbindungen sind
zudem gewährleistet.

Das komplette Kindergarten- und S chulangebot befindet sich in
erreichbarer Nähe.

Die Stadt Baesweiler bietet dabei auch einen besonderen Bonus für
Familien mit K indern: die Familien erhalten für die Grundstücke in
den genannten Baugebieten einen Kinderbonus von 5,00 Euro/qm
für jedes Kind.

Interessenten wenden sich bitt e an Herrn M arcel Meuer, Telefon:
02401/800-301, beim Stadtentwicklungsamt der Stadt Baesweiler.

Lehrstellenatlas 
2010 / 2011 

 
 

 

• Tipps und Infos rund um den Start ins Berufsleben 
• Ausbildungsberufe und –Betriebe in der Region 
• Betriebsbesichtigungen 

 
Ab sofort kostenlos erhältlich im 
 
its Baesweiler 
- Information - 
Arnold-Sommerfeld-Ring 2 
(Gewerbegebiet) 
52499 Baesweiler 

Termin: Donnerstag, 16. September 2010   -  19.30 Uhr
Ort: Kath. Öffentliche Bücherei St. Andreas

An der Burg 1, Setterich

Warum müssen Menschen fliehen, ihre Heimat verlassen? Was bedeu-
tet es F lüchtling zu sein? Viele hunderttausend Menschen sind w elt-
weit auf der Flucht – meist um das nackte Überleben zu sichern.
Bei dieser Veranstaltung geht es um die Situation v on Menschen auf
der Flucht. 

Unser Programm:
- Gisela Hinsberger liest zwei Fluchtgeschichten.
- Inge Heck-Böckler von Amnesty International stellt die Kampagne

„Save me“ vor.
- Begegnung mit Flüchtlingen bei Musik und Imbiss.

Veranstalter: 
Nachbarschaftstreff Setterich der K AB, Kath. Öffentliche Bücherei St.
Andreas, Amnesty International, Katholikenrat Region Aachen-Land

KAMPAGNE „SAVE ME“
Als Flüchtling endlich angekommen? 
Lesung – Informationen – Begegnung

Konjunkturpaket 1
ohne Aufpreis!

● Druckknopfolive
● wärmeoptimierte Glasabstandhalter
● pflegeleichte Oberfläche

● 4-Punkt-Sicherheitsbeschlag
mit Verbundglasscheibe

Seit 85

Jahren

www.theo-fest.de
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Veranstaltungen
31.08.2010 - 05.10.2010

vhs Nordkreis
Aachen

 

Wann ? Was ? Wo ? 

06.09. bis 
20.12.2010 

Tai Chi Chuan für Anfänger Alsdorf, Burg, Burgstr., Kultursaal, 
1. Etage 

06.09.2010 Englisch für Teilnehmer/-innen mit 
ersten Vorkenntnissen 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5,  
Raum 2 

06.09. bis 
20.12.2010 

Tai Chi Chuan für Fortgeschrittene Alsdorf, Burg, Burgstr., Kultursaal, 
1. Etage 

06.09.2010 Miniclub für Eltern mit Kindern 
Altersgemischte Gruppe 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

07.09.2010 Computerclub für Senioren Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäfts-
stelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum 

07.09. bis  
14.12.2010 

Tai Chi Chuan für Anfänger und 
Fortgeschrittene 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5,  
Raum 1 

07.09. bis 
09.11.2010 

Autogenes Training Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 
36, Raum 4 

08.09.2010 Office 2007 kompakt Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäfts-
stelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum 

09.09.2010 Foto- und Bildbearbeitung für 
Einsteiger 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäfts-
stelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum 

09.09. bis 
07.10.2010 

Abschalten und Auftanken mit 
Qigong 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5,  
Raum 1 

09.09. bis 
25.11.2010 

Qigong zur Stressbewältigung für 
Berufstätige 

Herzogenrath, Betreuungszentrum 
Arche Noah, Hoheneichstr. 20 

09.09.2010 Nähen für Anfänger/-innen und 
Fortgeschrittene 

Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, A 
22, Textilraum 

09.09.2010 Miniclub für Eltern mit Kindern 
Altersgemischte Gruppe 

Baesweiler-Setterich, DRK-
Familienzentrum, Adenauerring 137 

14.09.2010 Deutsch für ausländische Frauen 
(Fortgeschrittene) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

15.09.2010 Erstellen und Gestalten eines 
Fotobuchs 

Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, 
Raum 1.7, EDV 

15.09.2010 Deutsch für ausländische Frauen 
mit geringen Vorkenntnissen 

Baesweiler, Nachbarschaftstreff 
Setterich, Hauptstr. 64 

15.09.2010 Farben im Feng Shui – Mobilisieren 
Sie die richtigen Kräfte 

Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 
36, Raum 4 

15.09.2009 Meine Mama kann zaubern – Kinder in 
ihrer Entwicklung liebevoll und 
achtsam begleiten 

Baesweiler-Setterich, DRK-
Familienzentrum, Adenauerring 137 

16.09.2010 GPS und Computer (für Einsteiger) Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäfts-
stelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum 

16.09.2010 Patchwork: Nicht nur zur Weihnachts- 
Zeit 

Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, A 
22, Textilraum 

16.09.2010 Zuschneiden und Nähen für 
Anfänger/-innen und Fortgeschrittene 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

18.09.2010 Pimp dein Shirt…. Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

21.09.2010 Damit Kindern kein Flügel bricht Baesweiler-Setterich, Ev. 
Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 

25.09.2010 GPS und Computer - Geocaching Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, 
Raum 1.7, EDV 

02.10.2010 Make-up für Frauen, Farbe bekennen! Alsdorf, Burg, Burgstr., von 
Lovenberg-Zimmer 

02.10.2010 Studienfahrt nach Rotterdam und 
Delft 

 

11.10. bis 
15.10.2010 

Kompaktkurs Niederländisch für 
Beruf und Alltag 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäfts-
stelle, Erkensstr. 1, Raum 2 

11.10. bis 
15.10.2010 

Intensivkurs Französisch für 
Anfänger/-innen (A1) 

Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 
36, Raum 2 

11.10. bis 
15.10.2010 

Intensivkurs Spanisch für Anfänger/-
innen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäfts-
stelle, Erkensstr. 1, Raum 2 

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!

Tel. Alsdorf: 02404/9063-0               Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  ● e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Auch im 2. S emester 2010 fällt
das neue VHS-Programm durch
seine Vielfalt auf . Ab dem
18.08.2010 ist das neue P ro-
gramm erhältlich.

Unsere V erteilstellen in
Baesweiler:

Baesweiler-Mitte: 
VHS-Geschäftsstelle, Roskaul 5,
Rathaus, Mariastr. 2, 
Buchhandlung Wild, Kirchstr. 52, 
Kreuz Apotheke, Kirchstr. 35a,
Stadtbücherei, Burgstr. 16

Baesweiler-Setterich: 
Rathaus, An der Burg 3,
St. Barbara Apotheke , Hauptstr.
92

Baesweiler-Beggendorf: 
Bauer Roosen, Hubertusstr. 17,
Bäckerei Dohmen, Lindenstr. 23

Baesweiler-Loverich:
Haushaltswaren Wynands, Josef-
str. 10

Im I nternet findet man das
gesamte K ursangebot unt er
www.vhs-nordkreis-aachen.de.

Doch nicht nur die K urse, son-
dern auch Einz elveranstaltun-
gen w erden angebot en. S o am
09.09.2010 der Vortrag „Besteht
die M öglichkeit eines Staats-
bankrotts in der EU?“ . Der Ref e-
rent wir d sich mit den F inanz-
marktkrisen, der hohen
Verschuldung und der finanzpo-
litischen S chieflage befassen
und M öglichkeiten aufz eigen,
welche Wege es g ibt, eur opa-
weit aus der Krise zu gelangen.

Vielfältiges Programm 
der VHS Nordkreis Aachen

In einem w eiteren Vortrag am
30.09.2010 wir d die F rage
gestellt, ob sich S olaranlagen
lohnen.
Im Spr achenbereich w erden in
Baesweiler so wohl Deutsch als
Fremdsprachenkurse als auch
Kurse in Englisch, F ranzösisch,
Spanisch und N iederländisch,
und zwar auf unt erschiedlichen
Niveaus, angebot en. Um den
richtigen K urs zu finden, ist es
notwendig, die Spr achenbera-
tung in Anspruch zu nehmen.
Wer zur Ber atung in Baesw eiler
am 30.08.2010 v erhindert war ,
sollte v on der M öglichkeit
Gebrauch machen, sich am
Dienstag, den 31. A ugust 2010
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr in
der Alsdor fer Bur g ber aten zu
lassen.

Spaß am Nähen? F ür Anfänger/-
innen und F ortgeschrittene fin-
det donnerstags ein K urs statt
und unter dem Titel „Pimp dein
Shirt“ findet man ein Angebot,
um auch Hosen, Jacken, Taschen
z. B . dur ch Applik ationen ein
neues Gesicht zu v erleihen
(16.09.2010).

„Meine Mama kann zaubern“ ist
der Titel einer Veranstaltung, in
der dargelegt wird, wie Kinder in
ihrer Ent wicklung achtsam
begleitet werden können.

Auch der Gesundheits- und F it-
nessbereich kommt nicht zu
kurz: Neben Qi Gong und A uto-
genem Training finden sich
diverse Yoga-Kurse im P ro-
gramm. Pilates und Wassergym-
nastik runden das Angebot ab.
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❋    TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE   ❋
Die Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung
Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung

Donnerstag 02. September 2010 Bezirk 9
Freitag 03. September 2010 Bezirk 10

Montag 06. September 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 07. September 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 08. September 2010 Bezirk 3
Donnerstag 09. September 2010 Bezirk 4

Donnerstag 16. September 2010 Bezirk 9
Freitag 17. September 2010 Bezirk 10

Montag 20. September 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 21. September 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 22. September 2010 Bezirk 3
Donnerstag 23. September 2010 Bezirk 4

Donnerstag 30. September 2010 Bezirk 9
Freitag 01. Oktober 2010 Bezirk 10

Montag 04. Oktober 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 05. Oktober 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 06. Oktober 2010 Bezirk 3
Donnerstag 07. Oktober 2010 Bezirk 4

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne

Im J ahr 2010 w erden die A bfuhrbezirke 1 und 8 vier-
wöchentlich mon tags abgefahr en, alle ander en B ezirke
(2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) w erden vier wöchentlich fr eitags
abgefahren.

Freitag 03. September 2010 Bezirke 4 + 9

Montag 01. September 2010 Bezirk 1
Freitag 10. September 2010 Bezirke 5 + 6

Freitag 17. September 2010 Bezirk 2 + 7

Montag 20. September 2010 Bezirk 8
Freitag 24. September 2010 Bezirke 3 + 10

Freitag 01. Oktober 2010 Bezirke 4 + 9
Montag 04. Oktober 2010 Bezirk 1

Freitag 08. Oktober 2010 Bezirke 5 + 6

Dienst den Lebenden - Ehre den Toten.
Immer  für  die  trauernden  Familien  da  zu  sein,  wenn  wir
gebraucht werden, ist unser  Grundprinzip. Diese  Verpflich-
tung nehmen wir sehr ernst.

● Erdbestattungen ● Seebestattungen
● Feuerbestattungen ● anonyme Bestattungen

Haben  Sie  Fragen  zu  einer  Bestattungsart  und  deren  Kosten,
stehen  wir Ihnen jederzeit fachberatend zur Seite. - Anruf
genügt.
Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, wir kommen
sofort und übernehmen für Sie alle Formalitäten, damit Sie in
Würde Abschied nehmen können.

Baesweiler
BEERDIGUNGS-INSTITUT

Johannes Pfennigs
Inh. Klaus Paulzen

52499 BAESWEILER
Kückstraße 45                      Telefon (02401) 4241

+ Setterich, Hauptstraße 76

Tag und Nacht erreichbar 
auch an Sonn- und Feiertagen 

Apfelsaft aus eigenen Äpfeln: 
Die mobile Saf tpresse der Biolog ischen Station im K reis
Aachen e.V. macht am M ontag, den
18. Okt ober 2010 Halt in
Baesweiler.

Nähere Informa-
tionen enthält
das STADTINFO
07/2010, das
am 05.10.2010
erscheint.
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Die A WA Entsor gung v erteilt
auch in diesem Jahr wieder die
bekannten orangen Brotdosen
mit der A ufschrift „Müll nicht
rum“ an alle S chulen in der
Städteregion Aachen (ohne
Stadt Aachen) und im K reis
Düren.
Sie möchte damit Schulneulin-
ge und Eltern bei einem gut en
Start ins Schuljahr und in jeden
neuen Schultag unterstützen. 

Denn die S chule - gleich w el-
che Klasse! - st ellt hohe Anf or-
derungen an Konz entration
und L eistungsfähigkeit der
Kinder. 

Das P ausenbrot als 2. F rüh-
stück soll Ener gien, M ineral-
stoffe und Vitamine in F orm
entsprechender „Lief eranten“
zuführen. Einer der Hauptliefe-
ranten ist ein lecker belegt es
Vollkornbrot und deshalb mit
das Beste, was man Kindern als
Pausenbrot mitgeben kann. 
Als Br otbelag er füllt f ettredu-
zierter Frischkäse alle Anforde-
rungen an einen gesunden
Mineralstoff-Spender: K äse
und Milchprodukte liefern die
größten M engen an Eiw eiß
und insbesonder e C alcium.
Dieser M ineralstoff ist beson-
ders im Wachstum wichtig ,
weil er u . a. die K nochenge-

Leckere Pausenbrote machen Schule - 
Und damit das Ganze noch mehr Spaß macht, 

stattet die AWA-Abfallberatung Schulneulinge mit „knallorangen“ Brotdosen aus!

www.baesweiler-immobilien.de

kompetent

schnell

diskret

52499 Baesweiler • Löffelstraße 13
info@immokoch.com • Mobil: 0163 - 6071611
Tel.: 0 24 01 - 60 71 611  •  Fax: 0 24 01 - 60 7162

Vermittlung - Verkauf - Vermietung von:

Häusern • Grundstücken 
Wohnungen • Gewerbeimmobilien
Spanien/Türkei-Immobilien
Hausmeister-Service • Gutachten
Schlüsselferig bauen mit Danhaus

▼

▼
▼

▼
▼

▼

▼
▼

KOCH
Immobilien

sundheit und den -aufbau und
zusammen mit Vitamin D die
Festigkeit der Zähne beein-
flusst. 

Doch Kinder interessiert nicht,
was Erwachsene unter „gesun-
der, v ollwertiger Ernährung“
verstehen: Sie „essen“ mit den
Augen, der Nase und erst dann
mit dem Mund . Appetitlich
aussehen muss das P ausen-
brot, gut riechen - und natür-
lich lecker schmecken. 
Hier ein paar Tipps, wie aus
einer langw eiligen Stulle ein
begehrtes Pausenbrot werden
kann: 

■ den F rischkäse mit einem
Salatblatt, dünn geschnitte-
nen Gurken oder K arotten-
stiften garnieren, 

■ kleingeschnittene Kresse da-
rüber streuen, 

■ kleingehackte Nüsse, Papri-
ka, S chnittlauch oder
Radieschen als Str eusel ver-
wenden, 

■ Pausenbrot in k inderhand-
liche Dreiecke schneiden,

■ bei „fortgeschrittenen“ ABC-
Schützen k leine, nett e
Nachrichten in die Br otdose
legen (z. B . „Guten Appetit -
Mama oder P apa hat Dich
lieb!“), 

■ in Str eifen oder S cheiben
geschnittenes Obst und
Gemüse als zusätzliche
Farbkleckse und Vitamin-
spender hinzufügen, 

■ dann & wann mal eine k lei-
ne Überraschung einpacken
(z. B: Vollkornkeks, Studen-
tenfutter; Trockenfrüchte).

Wenn die S chule aus und die
Brotdose leer ist, w eiß M ama
oder P apa, dass sie oder er
alles richtig gemacht hat beim
leckeren P ausenbrot, dem
Schulhof-Klassiker!

Und wenn das G anze in einer
bunten Br otbox v erstaut ist,
wird nicht nur das  „Ver-
matschen“ v erhindert, son-
dern auch gleichz eitig Ver-
packung eingespar t, Abfall
vermieden und damit die
Umwelt geschont! 

Weitere Inf ormationen sind
bei der AWA-Abfallberatung
unter 01802-607070 (6 C ent
pro A nruf aus deutschen
Festnetz und max. 42
Cent/min. Mobilfunk) erhält-
lich.

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de
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Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Veranstaltungen
Freitag, 10.09.2010, 19.30 Uhr

Alles Wissenswerte über Rosen. Ref erent: Vorstandsmitglied Hel-
mut Herten  - Gaststätte Fischer, Reyplatz 15,

Wanderungen
Donnerstag, 02.09.2010, 09.00 Uhr

Durch den Eschweiler Wald. Die Streckenlänge beträgt ca. 13 km
Leitung:  Gerd Eck , Tel.  02405 / 72261

Sonntag, 19.09.2010, 09.00 Uhr
Von Widdau aus oberhalb der Rur nach Hammer – den R iffelsbach
aufwärts zum Rothe Kreuz – entlang des Dürholzerbaches zurück. 
Die Streckenlänge beträgt ca. 13,5 km / Mit Einkehr.
Leitung:  Heinz Derichs  Tel.  02451 / 1594

Donnerstag, 07.10.2010, 09.00 Uhr
Von Solwaster zum Zusammenfluss von Save und Statte. Die Save
aufwärts - durch den Wald von Rondfahay. Der Statte entlang zum
Ausgangspunkt zurück! Die Streckenlänge beträgt ca. 15 km
Leitung:  Ferdi Koch Tel. 02401 / 1811    

Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  „ Am  Feuer-
wehrturm  „  in Baesweiler zur oben angegebenen Zeit! Die Teil-
nahme geschieht auf  eigene Gefahr! Haftungs- oder Regressan-
sprüche gegenüber dem Verein oder dem L eiter der Wanderung
sind ausgeschlossen ! Termin- und Streckenänderungen bleiben
vorbehalten !  Witterungsangepasste Kleidung wird empfohlen!

   Baesweiler

 
Reyplatz

Weine
Kulinarisches

Planwagenfahrten
Big Band Baesweiler

Sa. 15.00 - 22.00 Uhr
So. 12.00 - 22.00 Uhr

11. + 12.09.2010

Flohmarkt 
Kindersachen

Samstag, den 18. 09. 2010
11.00 Uhr – 15.00 Uhr

Wo: Im kath. Pfarrheim
An der Burg 1a
52499 Baesweiler/Setterich

Verkauft w erden Ar tikel zur
Herbst- und Wintersaison, der
Größe nach sor tiert, so wie
Spielsachen und ander e Artikel
für den Kinderalltag.

Förderkreis des Kath. Kindergar-
tens St. Andreas (Ausrichter).

mit den G ästen viele Lieder
anstimmen. Es wir d erneut ein
kleines Liederbuch zusammen-
gestellt, das die Besucher wieder
gerne mit nach Hause nehmen
dürfen. 

Heinz Br aun und F riedhelm
Wolff w erden ebenfalls wieder
einige Lieder mit Ak kordeon
und Mundharmonika begleiten.
Für das leibliche Wohl mit Kaffee,

Kuchen und Kaltgetränken sorgt
der K irchenchor in bewähr ter
Manier. 
Die Veranstaltung findet am
Samstag, dem 11. S eptember
2010 von 15.00 bis 18.00 Uhr
im Pfarrheim S t. Petrus neben
der Kirche statt. 
Neben der Stadt Baesw eiler lädt
natürlich auch der K irchenchor
St. Petrus zu diesem offenen Sin-
gen sehr herzlich ein. 

Wellen, Wind und Wogen

Baesweiler  AnsichtenSonderetikett Baesweiler Ansichten

Für jede verkaufte 

Jubiläumsflasche zu 8,95 €

spenden wir 10 % an die 

„Baesweiler Bürgerstiftung”
Wein und ■ ■ ■

2010 - 10 Jahre in Baesweiler

 

Breite Straße 12 (Nähe Reyplatz)  ·  Telefon 02401/801170  ·  Telefax 02401/801172

Nachdem das off ene Singen
des Kir chenchores S t. P etrus
zum Ende der S eniorenwoche
der Stadt Baesw eiler im v er-
gangen Jahr bei den Besuchern
und bei der Stadt g roßen
Anklang gefunden hatt e, wurde
der Chor gebet en, auch in die-
sem Jahr eine der artige Ver-
anstaltung durchzuführen.
Im letzt en Jahr wur den unt er
dem Thema „Es t önen die Lie-

der“ Fahrten- und Wanderlieder
gesungen. Nun st ehen unt er
dem M otto „Wellen, Wind und
Wogen“ S chifffahrts- und S ee-
mannslieder auf dem P ro-
gramm.

Der K irchenchor wird unter der
Leitung von Kantor Josef Paffen
wie auch im v ergangenen Jahr
einige Lieder selbst v ortragen
und natürlich auch gemeinsam
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Blaskapelle Oidtweiler

Festprogramm
Samstag, 18 I09 I2010 

ab 19.30 Uhr musikalischer Festauftakt mit der Blaskapelle Oidtweiler

ab 21.00 Uhr Spaß, Unterhaltung und Musik für jedermann mit 
Dieter Schönebeck

Sonntag, 19 I09 I2010  - 10.00 Uhr

● heilige Messe mit musikalischer Gestaltung des 
Kirchenchores Oidtweiler

● Festzug zur Turnhalle mit anschließendem Bühnenspiel 

● anschließend: Ein Sonntag voller Blasmusik
Jugendorchester Herzogenrath-Straß - Stadtjugendorchester 
Baesweiler - Harmonieverein Baesweiler
ab 16.00 Uhr die Stimmungskapelle „Euregio Express”

Verlosung mit tollen Preisen u.a. LCD-Fernseher, Digitalkamera ...
Außerdem: Kinderspiele und Kinderschminken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

18. u. 19. September 2010
Turnhalle Oidtweiler (Bahnhofstraße)

90Jahre

Ein Fest für alle Sinne
Schaumspiele, gerade jetzt im
Sommer, begeistern alle K inder
meist sehr. Dies wur de jetzt im
kath. K indergarten St. Andr eas
kräftig unter Beweis gestellt.

Im R ahmen eines Wahrneh-
mungsnachmittages wurde den
Kindern die M öglichkeit gebo-
ten mal hemmungslos und aus-
gelassen mit R asierschaum zu
experimentieren.
Manche Kinder ließen sich ganz
von dieser taktilen Sinneswahr-
nehmung (Haut) in den Bann

Rasierschaum-Party
im kath. Kindergarten St. Andreas

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
email: palm@baesweiler.de

D E S I G N  U N D  D R U C K
A U S  E I N E R  H A N D

PAL MD R U C K E R E I

Grafik

Digitaldruck

Offsetdruck

Kopie

ziehen und experimentier ten
mit dem R asierschaum sehr lan-
ge Z eit. A uch das olfakt orische
(Geruch) und v estibuläre
(Gleichgewicht) System wurden
angesprochen, eben:

„Lernen mit allen Sinnen“
Konsistenz, Geruch, Gewicht,
Farbe, dies alles sind I nformatio-
nen, die über die Haut als Reiz e
an das Gehirn w eiter geleit et
werden und entscheidend zu
dessen Ent wicklung beitr agen.
Es ist für alle t oll, w enn L ernen
soviel Spaß machen kann.
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Info an alle Ehejubilare im Jahr 2010
aus dem Stadtgebiet Baesweiler

Seit Jahren ist es ein schöner Br auch in Baesw eiler, dass
die Ehejubilare geehrt werden. Im Namen der Stadt Baes-
weiler beglückwünscht der Bürgermeister die Ehejubilare
aus Anlass des 50-jährigen (goldenen) Ehejubiläums und
jedes w eiteren Ehejubiläums dur ch Überr eichen einer
Urkunde und eines Geschenkes.

Ehepaaren, die das 60-jährige (diamant ene) Ehejubiläum
begehen, übermittelt der Regierungspräsident die Glück-
wünsche der Landesregierung durch Übersendung einer
Ehrenurkunde. Z um 65-jährigen (eiserne Hochz eit), 
70-jährigen ( Gnadenhochzeit) und 75-jährigen (K ron-
juwelenhochzeit) Ehejubiläum w erden ebenfalls die
Glückwünsche der Landesr egierung und des Bundes-
präsidenten ausgesprochen.

Sicherlich haben Sie Verständnis dafür, dass das Jubiläum
rechtzeitig (etwa 2 M onate vorher) bei der Stadt Baes-
weiler angezeigt werden muss.

Mit Vorlage der Heir atsurkunde k ann dies im R athaus
Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, an der Infothek oder bei
Frau Claudia Dickels, Zimmer 213, geschehen.

Eheschließungen
im Juni 2010

Sarah L üttgens und Andr eas
Brandt, S ophie-Scholl-Straße 9,
52477 Alsdorf am 02.06.2100

Christina Linkens , S ettericher
Weg 51, Baesw eiler und P eter
Franz P ohlen, Esch weiler-
straße138, Baesweiler

am 03.06.2100

Kerstin Marita Kuckertz und Mar-
kus Bonn, Urweg 24, Baesweiler

am 04.06.2010

Carina Gör tz und S ven Alexan-
der Pietsch, Straußende 7, Baes-
weiler am 04.06.2010

Monika S chmitz geb . Ehmcke
und Johann Theil, K wikstaart-
straat 53, 6469 XE Kerk rade, Nie-
derlande am 05.06.2010

Gertrude M aria Sieben und
Frank Josef Keller , Pützstraße 5,
Baesweiler am 11.06.2010

Janine Müller und Sascha Marcel
Kelleter, Aachener Str aße 118,
Baesweiler am 11.06.2010

Margarete Anette Grüttner geb.
Zimmermann, Aachener Str aße
324, Baesweiler und Roland Hel-
mut Zepp, Kreuzstraße 17, Baes-
weiler

am 11.06.2010

Sabine C asielles P rida und Dirk
Peter Führen, Breite Straße 66a,
Baesweiler 

am 17.06.2010

Tanja Ziehm geb . Decker und
Holger Gülpen, Roskaul 50, Baes-
weiler am 18.06.2010

Christiane Kaschek und S ebasti-
an Böckem, Breite Straße 5, Baes-
weiler am 28.06.2010

Eheschließungen
im Juli 2010
Tanja Voigt und St efan Havertz,
Aachener Straße 170a, Baeswei-
ler

am 09.07.2010

94 Jahre
Scheibner, Katharina

An der Burg 1 * 30. 09. 1916

91 Jahre
Kisch, Irmgard * 17. 09. 1919
Erich-Klausener-Straße 8

Wir wünschen alles Gute im September

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 05. Oktober 2010 

92 Jahre

Jansen, Franz * 26. 09. 1918
Puffendorfer Straße 4

90 Jahre
Jansen, Agnes * 07. 09. 1920

Die Namen und Adressen

der Altersjubilare 

sowie der Ehejubilare

werden aus 

datenschutzrechtlichen

Gründen nicht 

veröffentlicht.
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92 Jahre

Wir wünschen alles Gute im Oktober

Kleuter, Anna * 03. 10. 1918

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

Seit über
20 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Carl-Alexander-Str. 47
52499 Baesweiler-Loverich

☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...

● Medizinische Behandlungspflege
z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
Injektionen u.v.m.

● Häusliche Krankenpflege
Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

● Haushaltshilfe

● Soziale Betreuung

Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...

...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd K
rankenpfle

gedienst

Pfleg
edi

enst B
aes

weile
r

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Die Namen und Adressen

der Altersjubilare 

sowie der Ehejubilare

werden aus 

datenschutzrechtlichen

Gründen nicht 

veröffentlicht.
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Joel Eckert ist Deutscher Meister im Jetfliegen

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

Römerweg�23 52499�Baesweiler���Mobil: 0171-3 59 28 29�
Fax:�02401-60�32�99���e-mail:�hgj.schenker@t-online.de

s chenk
er

malermeister.hartmut�schenker
Telefon: 02401- 60 32 98

Tapezierarbeiten
Fassadenanstrich
Bodenbeläge
Individuelle�Raumgestaltung
Klassische�und�moderne�Techniken

Der erst elfjährige Joel Eckert aus Oidtweiler siegte bei der Deutschen
Meisterschaft im Jetfliegen in Hessen. Er beeindruckt e die "Gr oßen "
mit seiner Unbekümmer theit und seinem fliegerischen Talent. 17
Konkurrenten hat Joel in der Spor tklasse für turbinengetriebene
Modelle, die bis zu 300 k m/h schnell sind , geschlagen. S ein Vater,
Volker Eckert, belegte bei der Meisterschaft den fünften Platz.

Neue
Apfelernte

Jetzt frisch gepflückt:

Delbarestivale
(knackig, süß-säuerlich

Sunrise (saftig, süß)

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

direkt vom

Erzeuger

aus umweltfreundlichem Anbau

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842
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